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Hamburger Blut in den Adern des Kalers

Der Toaſt des Kaiſers
Bei dem Diner das am Dienstag abend nach der Preis

verteilung an die ſiegreichen Jachten an Bord der Oceana
Brunsbüttelkoog ſtattfand hielt der Kaiſer wie wir bereits
kurz meldeten in Beantwortung eines ihm gewidmeten
Trinkſpruches des Hamburger Bürgermeiſters Dr Burchard
eine Rede in der nach einer Verbeugung vor dem Reichs
kanzler die darauf ſchließen läßt daß Fürſt Bülows Poſition
feſt e r denn je iſt auch der Reichsfinanzreform Erwähnung
geſchuah Das Bild dieſer Reform hat leider
auchder Kaiſernichtentſchleiert man will offen
bar eine vorzeitige Kritik durch die Preſſe vermeiden Nach
ſtehend der Wortlaut der Kaiſerrede wie ihn das Wolffſche
Bureau verbreitet

Jch bitte meinen herzlichſten Dank für die ſchönen
und ſchwungvollen Worte die wir ſoeben gehört haben
ausſprechen zu dürfen Auch ich möchte meinerſeits an
dieſer Stelle ein Wort wehmütiger und dankbarer Er
innerung dem Manne ſpenden dem Sie ſoeben in unſerer
Mitte ein Denkmal geſetzt haben Jch meinerſeits werde
niemals die Freundlichkeit die Friſche und das Jugend
liche in dem Charakter Dr Mönckebergs vergeſſen der mich
oft hier empfangen und begrüßt hat Und ich glaube
in Jhrer aller Sinne zu ſprechen wenn ich verſichere daß
wir ihn nicht vergeſſen werden den Förderer und begeiſter
ten Freund des Sportes und daß wir ſein Andenken in
Ehren halten und ſo oft wir uns hier verſammeln im
ſtillen ſeiner gedenken werden Die Geſchichte Hamburgs
auf dem Waſſer iſt ſoeben von berufener Seite geſchildert
worden und Wort und Bild hat ſie im deutſchen Volk
bekannt gemacht Jch glaube in dem Laufe der 20 Jahre
meiner Regierung während meiner vielfachen Beſuche im
Hamburger Hafen und auf der Elbe beobachtet zu haben
daß die Kurve des Handels und Verkehrs wie überall in
Deutſchland ſo vor allen Dingen in dieſem großen Em
porium ſtetig in die Höhe geht Gewiß meine Herren
wir alle entweder als Seefahrer oder als Sportsleute
kennen das Barometer Es ſteigt es ſinkt auch und ver
folgt verſchiedene Linien Wenn aber die Spitzen
die es im Steigen und Fallen beſchreibt
nur im allgemeinen eine aufſteigendeKurve ergeben dann ſchadet es nichts wenn da
zwiſchen auch mal tiefere Täler liegen Sie ſind das un
vermeidliche Korrelat für den Aufſchwung Wir erleben
das auch im Sportsleben Bald drängen ſich die Jachten
in Menge zum Ziel bald erſcheinen ſie weniger zahlreich
Neue Berechnungen neue Vermeſſungen veranlaſſen zum
Warten und mit friſcher Kraft nach dem Studium der
neuen Geſetze werden dann die Jachten wieder zahlreich am
Ziel erſcheinen Jch kann mir wohl denken daß in der
Mitte der Sportsleute die heute hier auf dem Waſſer ſich
getummelt haben ſo manches weiſe Haupt ſitzt deſſen
Denken und Arbeiten nicht nur für ihn ſein Haus und
ſeine Reederei ſondern auch für das Deutſche Reich und
das deutſche Volk von Nutzen iſt und in dem Gedanken
Raum finden mögen über die Zukunft unſeres Vater
landes ſoweit ſie ſeine ſo wichtige finanzielle Ordnung
betrifft Nun meine Herren die Baſis iſt gelegt die
Pläne ſind aufgeſtellt und das hamburgiſche Blut das
in den Adern unſeres ausgezeichneten und hochverehrten

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Das alte Lied Roman von Fr Lehne

Fortſetzung Der Kritiker Skizze von Allan Wide
Deutſch von Leonhard Mann Bunte Zeitung Die
Parade der Newyorker Literatur

Heine auf Korfu
Vom Bildhauer Haſelriis dem Schöpfer des Heine

Denkmals auf Korfu erfahre ich ſo ſchreibt der römiſche
reſpondent des B einen bisher geheim gehaltenen

Vorgang der der Feinfühligkeit gewiſſer Landsleute nicht
gerade zur Ehre gereicht Kurz vor der Ankunft des Kaiſers
landete ein deutſches Kriegsſchiff Schulſchiff vor
Korfu deſſen Mannſchaften das Achikleion beſuchten Das
Unverſtändnis der Leute äußerte ſich darin daß ſie dem
Dichter der Loreley die ſie doch alle auswendig kennen
und ſingen mehrere Finger abſchlugen Natür
lich bemerkte der Bildhauer traurig war das dermaßen
verſtümmelte Heine Denkmal nicht mehr würdig im
Achilleion zu prangen Es wurde darum in einen
Winkel geſchafft wo es die Blicke des Kai
ers künftig nicht beleidigen wird Haſelriiserhielt übrigens von einer Seite die er nicht nennen will

den Auftrag zu einem neuen Heine Denkmal
Wir geben die Nachricht unter allem Vorbehalt wieder

und möchten im Anſchluß daran nur ein paar Stellen aus
einem launigen Notſchrei Heines zitieren den A Hember
heiße wich in der Frankf Ztg veröffentlichte Da

Verehrter Kollege geſtatten Sie
Mein Name iſt Heinrich Heine
Jch war ein deutſcher Poel und lebt
Deshalb in Paris nicht am Rheine

Halle a Donnerstag den 25 Juni 1308
Kanzlers fließt wird Jhnen garantieren daß der Aufbau
7 die Reichsfinanzreform rationell geſund und für daseich zweckdienlich ſein wird Der Mann der ihm zur

Seite ſteht verdient Jhr volles Vertrauen und das des
Vaterlandes Was geplant iſt muß noch Geheimnis
bleiben und darf nicht geſagt werden Vielleicht kann
wenn ich den Schleier etwas lüften ſoll für diejenigen
die nicht verheiratet ſind eine Junggeſellenſteuer zum Vor
ſchein kommen Beſtimmt iſt es aber noch nicht Große
Heiterkeit Nun meine Herren möchte ich den Dank auf
dem Schiffe hier nicht beendigen ohne noch einmal zurück
zublicken auf die drei herrlichen Tage die ich in der Stadt
Hamburg habe verleben dürfen Jhre Majeſtät die
Kaiſerin hat mich noch beſonders telgraphiſch gebeten
ihren gerührten Dank für alle Liebe und Freundlichkeit
der Hamburger auszuſprechen und ich möchte noch einmal
hier wo ſo viele Hamburger verſammelt ſind auf einem
Hamburger Schiffe auch von meiner Seite aus verſichern
wie tief ergrifen ich geweſen bin von der Haltung der
Bevölkerung und von dem Abend auf der Alſter Als
ich mich fragte wo der Grund für dieſen Ausbruch der
Begeiſterung liege da erſchallte ſpontan erſt allmählich
dann immer mächtiger anſchwellend unſer altes deutſches
Sturmlied Nun wußte ich genug Meine Herren ich
danke Jhnen dafür ich habe Sie verſtanden es war der
Druck der Freundeshand einem Manne der entſchloſſen
ſeinen Weg geht und der weiß daß er jemanden hinter
ſich hat der ihn verſteht und der ihm helfen will Die
Hamburger und ich wir verſtehen uns und ſo freue ich
mich denn auch am heutigen Tage wiederum das Wohl
des Norddeutſchen Regattavereins in dem ſo viele aus
gezeichnete Hamburger vertreten ſind ausbringen zu dür
fen Möge der Sport blühen möge ſich der Norddeutſche
Regattaverein weiter entwickeln und ebenſo der Ham
burger Handel unter dem Schutze eines ehrenhaft bewahr
ten Friedens den unſer Heer und unſere Marine ver
bürgen werden Hamburg ſoll leben Hurra Hurra
Hurra
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Die Ankunft der Kaiſerjacht in Kiel
Kiel 24 Juni Um zwei Uhr zehn Minuten lief die

Jacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord und dem
Sleipner im Gefolge in den hieſigen Hafen ein Als die

Kaiſerſtandarte ſichtbar wurde feuerte die Flotte einen
Salut von 33 Schuß die Mannſchaften der Kriegsſchiffe
nahmen Paradeaufſtellung und begrüßten den Kaiſer mit
einem dreifachen Hurra

Grover Cleveland
Princeton New Jerſey 24 Juni Auf deutſch

atlantiſchem Kabel Der frühere Präſident der
Unionsſtaaten Grover Clevelandiſt geſtorben

Der Tod des bedeutenden amerikaniſchen Staatsmannes
der in einer Zeit erfolgt iſt in der die Wogen der
dentſchaftswahl in der Union bereits hoch gehen weckt die
Erinnerung an das ſtaatsmänniſche Wirken dieſes hervor
ragenden Politikers Grover Cleveland wurde im Jahre
1837 geboren ſtudierte die Rechte und widmete ſich ſodann
dem Advokatenberufe den alle in den Vereinigten
Staaten ergreifen die ſich mit der großen Politik befaſſen

Nun bin ich tot denn einmal ſtarb
Jch in den Februartagen
Des Jahres Sechsundfünfzig ſodann
Hat mich Bartels nochmal erſchlagen
Jch ſtarb am geſchwundenen Rückenmark
Und durch die teutſche Geſinnung
Und glaubte ſchon vergeſſen zu ſein
Von der zünftigen Kritikerinnung
Vergeſſen das iſt beinahe ſo gut
Als nie gelebt zu haben
Jch hielt mich ſomit für zweimal tot
Und reichlich für zweimal begraben

Jn meinen Träumen erſehnte ich nur
Daß manchmal in weicher Stunde
Eins meiner kleinen Liedchen erklingt
Aus holdem Frauenmunde

Daß wenn die Welt in Blüten ſteht
Jn ſeliger Frühlingsfeier
Ein leiſer Klang vom Wind verweht
Nachklingt von meiner Leier

Das iſt ein bißchen larmoyant
Jndes ſo war ich immer
Geſchadet hat mir mein weiches Gemüt
Bei manchem Frauenzimmer

Jedoch zur Sache Jch lebte bisher
Als Toter recht zufrieden
Zumal ich mit der Oberwelt
Jedwede Berührung vermieden

Aus dem Achilleion ſchmeißt man mich
Das wäre zu ertragen
Denn nun iſt es ja doch zu End
Mit den ſüß wehmütigen Tagen
Man braucht keine einſame Träne mehr
S M iſt nicht ſo weichlich

wollen Als Bürgermeiſter von Buffalo entfal
tete er ſodann ein außerordentlich reorganiſatoriſches Ta
lent ſo daß man auf ihn aufmerkſam wurde und ihn auf
den Poſten eines Gouverneurs des Staates New
York berief auf dem er ſich ebenfalls durch Uneigennützig
keit und ein energiſches Verwaltungstalent auszeichnete
Daher ward er 1884 von der demokratiſchen Partei
als Präſidentſchaftskandidat aufgeſtellt Sein Sieg über
ſeinen republikaniſchen NRebenbuhler Blaine
führte ihn vom 4 März 1885 bis zum 6 November 1888
nach Waſhington ins Weiße Haus Als Präſident war er
bemüht eine unparteiiſche Regierung zu führen die Begehr
lichkeit ſeiner der demokratiſchen Partei zu zügeln und der
Verſchwendung der durch die Schutzzöl le über die Maßen
angeſchwollenen Staatseinnahmen zu ſteuern Obwohl
Cleveland in der Fiſchereifrage energiſch gegen En g
land auftrat wurde er doch von ſeinen Gegnern ſo erfolg
reich angegriffen daß er nicht wieder gewählt wurde Je
doch zog er bereits 1893 aufs neue als Präſident ins Weiße
Haus ein Er eröffnete die Columbiſche Weltaus
ſtellung in Chicago am 1 Mai 1893 die ein glän
zendes Bild von der Entwickelung der amerikaniſchen Jn
duſtrie gab Das Hauptverdienſt ſeiner zweiten Prä
ſidentſchaft war daß er die geſchäftliche wie die
Finanzlage der Unfion beſſerte Jn der auswär
tigen Politik betonte er vornehmlich die Monroedok
t r in Da indeſſen die Schutzzollbewegung und mit
ihr die republikaniſche Partei wiederum erſtarkt war
verzichtete Cleveland nach Ablauf ſeiner Präſidentſchaft auf
eine neue Kandidatur Der Kandidat ſeiner Partei
Bryan unterlag dann in der Tat dem republikaniſchen
Gegner M Kinley

s

Arreſtſtrafen
4 Das Disziplinargeſetz vom 21 Juli 1852 in Ver

bindung mit dem StaatsMiniſterial Beſchluß vom 6 Okt
1853 und den Städte und Gemeindeordnungen Preußens
läßt bei Unterbeamten neben anderen Strafen die Verhän
gung der Arreſtſtrafen bis zu acht Tagen zu

Zu den heutigen Anſchauungen und Beſtrebungen ſteht
dieſes Disziplinarmittel in einem grellen Gegenſatz Wie
derholt und nachdrücklich iſt deshalb die Abſchaffung nicht
nur von den Beamten ſondern auch von weiteren Kreiſen
beantragt worden Jnsbeſondere iſt von freiſinniger Seite
im Abgeordnetenhaus die Beſeitigung der Arreſtſtrafen
wiederholt nachdrücklich gefordert worden

Die fernere Veibehaltung der Arreſtſtrafe könnte nur
dann gerechtfertigt erſcheinen wenn eine zwingende Not
wendigkeit dazu vorläge und die übrigen Strafmittel nicht
ausreichten Das iſt nicht der Fall Zur Aufrechterhaltung
der Disziplin genügen die gegebenen Strafmittel vollkom
men Jm Falle wiederholter Disziplinwidrigkeiten wer
den höhere Geldſtrafen den Unterbeamten um ſo nachhaltiger
treffen als ſie einen empfindlichen Ausfall an ſeinem
Dienſteinkommen bedeuten

Nützen aber höhere Geldſtrafen nichts oder kommen
ſchwerere Dienſtvergehen in Frage dann bietet das weitere
förmliche Disziplinarverfahren die Möglichkeit die Ent

Und daß er mich nicht beſonders liebt
Begreifen kann ich das reichlich

Hier alſo weiche ich ganz gern
Submiſſeſt dem hohen Geheiße
Die Ausſicht verdürb mir ja doch der Achill
Mit ſeinem goldenen Steiße
Jedoch daß Danny Gürtler mich
Herrgott ich kann es nicht faſſen
Und ausgerechnet am Lurleyfels
Muß man ſich das bieten laſſen

O Vater Apoll dir ſtand ich einſt nah
Logierte in deinem Tempel
Jch habe dich niemals angepumpt
Doch jetzt ſtatuier ein Exempel

Erinnere dich des Marſyas
Den du lebendig geſchunden
O tu es ſeinem Enkel auch
Jch bin dir ewig verbunden

Du deutſches Volk großmütiges Volk
Jhr deutſchen Mädchen und Frauen
Jch hab euch einſt ſo ſehr geliebt
Jetzt werd ich ausgehauen

Jch will kein Denkmall
Soll mich gefälligſt verſchonen
Solange meine Lieder noch
Jn deutſchen Herzen wohnen

Baut euren Fürſten Mäler von Stein
Auch wenn ihnen keine gebühren
Und bitte keinen Heine Verein
Man ſoll mich nicht mumifizieren

Die Marmorpeſt
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fernung des betreffenden Beamten aus dem Amte zu be
treiben

Wie bei den anderen Beamtn ſo wird auch bei der An
nahme der Unterbeamten eine ſorgfältige Auswahl ge
troffen und ungeeignete Perſonen werden von vornherein
nach Möglichkeit ferngehalten Bei ſolcher Zuſammenſetzung
des Unterbeamtenſtandes iſt es nur zu verſtändlich wenn
die Freiheitsſtrafe als eine Ehrenkränkung und eine Ent
würdigung empfunden wird

Jn der Tat iſt die Arreſtſtrafe für den Beamten be
ſchämend nicht allein ſeinen Amtsgenoſſen und dem Publi
kum ſondern auch ſeinen Familienangehörigen gegenüber
Damit trifft den Beamten die Freiheitsſtrafe nicht mehr
ausſchließlich in ſeiner Eigenſchaft als Beamten ſondern
geht über die Grenze des Disziplinarrechts hinaus denn
die Geheimhaltung der Strafe iſt ausgeſchloſſen Jn klei
nen und mittleren Orten kommt ſie unfehlbar zur Kenntnis
der Oeffentlichkeit Das amtliche Anſehen und die Würde
des Beamten erleidet dadurch erheblichen Schaden wie auch
die Autorität der Beamten namentlich der Polizeibeamten
untergraben wird Nach dieſer Richtung hin iſt die Arreſt
ſtrafe auch im dienſtlichen Jntereſſe zu verwerfen

Wird die Anwendung von Disziplinarmitteln erfor
derlich ſo ſollen ſie gleichzeitig beſſernd auf das Verhalten
des Beamten alſo erzieheriſch wirken Bei Verhängung
der Freiheitsſtrafen wird eher das Gegenteil erzielt denn
ſie werden als erlittenes Unrecht empfunden und werden
daher nur Erbitterung erzeugen

Die Arreſtſtrafen ſind ſonach nicht nur ſchädlich ſondern
auch entbehrlich Das Reichsbeamtengeſetz kennt Arreſt
ſtrafen nicht ſie für die preußiſchen Beamten beſtehen zu
laſſen dürfte weder angebracht noch gerechtfertigt erſcheinen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die
ſchreibt Das in den letzten Tagen in einer Anzahl von Tages
zeitungen verbreitete Gerücht daß der Gouverneur von
Kiautſchou Vizeadmiral Truppel von ſeinem Poſten
zurücktrete und durch den derzeitigen Oberwerftdirektor in Kiel
Vizeadmiral v Uſedom erſetzt werden dürfte iſt völlig aus der
Luft gegriffen und entbehrt jeder Vegründung Vor der Ver
breitung ſolcher auf unkontrollierbare Quellen zurückzuführender
Gerüchte ſollte man doch bedenken daß ſie außer der perſönlichen
Unannehmlichkeit für die Beteiligten nur dazu dienen können Be
unruhigung bei den Angehörigen der in Frage kommenden Offiziere
hervorzurufen

Profeſſor Schmollers 70 Geburtstag
Wie uns aus Berlin telegraphiſch gemeldet wird

fand zu Ehren des 70 Geburtstages des Nationalökonomen
Profeſſor Schmoller in der Privatwohnung des Jubilars
eine Feier ſtatt wobei der Rektor der Univerſität Ge
heimer Rat Stumm die Glückwünſche der Univerſität
darbrachte und Profeſſor Wagner im Auftrag der Fach
genoſſen eine Büſte und ein Bildnis des Jubilars übergab

Profeſſor D Harnack überbrachte namens des Ausſchuſſes
des evangeliſch ſozialen Kongreſſes Glückwünſche und Prof
Fuchs namens der Univerſität Tübingen Zahlreiche An
gebinde wurden aus allen Kreiſen alsdann dem Jubilar
unter herzlichen Anſprachen überreicht wofür dieſer mit
großer Friſche und vielem Humor vankte

Zur Landtagswahl in Moabit
Das Landtagsmandat für den 12 Berliner Wahlbezirk

iſt an die Sozialdemokraten verloren gegangen Die Wahl
wird von den Freiſinnigen angefochten werden Die
Anfechtung wird begründet damit daß bei den Urwahlen
erhebliche Unregelmäßigkeiten vorgekommen
ſind und daß eine ganze Reihe von Stich und Erſatzwahlen
gar nicht vorgenommen worden ſeien Ein zweiter Grund
S Proteſt wird darin gefunden daß bei der geſtrigen

ichwahl eine Anzahl bürgerlicher Wahlmän
ner gewaltſam verhindert worden ſei ihre

Norddeutſche Allgemeine Zeitung

Denkt doch daran die fromme Welt
Müßt ſich gewaltig ereifern
Und neuerdings mein Werk und mich
Dann hundsvöttig begeifern

Die Dummheit und die Hundsvöttigkeit
Die ſind ja immer noch erblich
Und während ich längſt geſtorben bin
Sind meine Feinde unſterblich

Drum ſchützt mich vor der Reklameſchmach
Und vor dem frommen Gegreine
Vergeßt den Dichter und ſingt ſein Lied
Ergebenſt

Heinrich Heine

Mehr Werknnkerricht in unſeren Schnlen

Nachdruck verboten

Jn den letzten Jahren haben ſich die Klagen über
mangelhafte Leiſtungen der Volksſchule mehr und mehr ge
häuft und zwar liegt die Schuld nicht an den Lehrern ſon
dern am herrſchenden Syſtem Das Ziel unſerer Schulen
ſchreibt Direktor Prof Wetekamp in der Beilage zum

des Werner Siemens Realgymnaſiums zu
chöneberg iſt trotz aller guten Abſichten heute noch in erſter

Reihe die Pflege des Wiſſens An deſſen Stelle muß
ein neues Ziel treten Den Schülern durch Selbſttätigkeit zu

d Arbeiten heranzubilden und ihn ezu fördern daß er imſtande iſt auf einem oder mehreren
Gebieten die reichlich vorhandenen Hilfsmittel zu eigener
Weiterarbeit zu benutzen Das J che Ziel das unſeren
Schulen beſonders durch die Prüfungen s iſt wirkt
immer noch auf die Arbeitsmethode ein und doch iſt gerade
dieſe ſo ungeheuer wichtig Ein Schüler der ſich in die alte
Art des rezeptiven Lernens eingewöhnt hat iſt nur
mit außerordentlicher Schwierigkeit zum Selbſtmit
arbeiten und Selbſterarbeiten des Unterrichtsſtoffes zu gewinnen zDarum muß der Anfangsunterricht

Stimme abzugeben Durch Zeugen ſoll feſtgeſtelltworden ſein daß ſieben bürgerliche Wahler etwa 10 Mi

nuten vor 7 Uhr abends von Schleppern begleitet ſich na
dem Wahllokal begeben wollten vor der Tür aber hatte ſi
eine Phalanx von Leuten gebildet die gewaltſam den
Eintritt der betreffenden Wahlmänner inden Wahlraum verhindertel Als dritter Grund
wird geltend gemacht daß eine Anzahl von bürgerlichen
Wahlmännern eingeſchüchtert worden ſei zur Wahl

An den Häuſern der betreffenden Gewerbe
ibenden waren geſtern Plakate angeklebt in denen die

Arbeiterſchaft zum Boykott gegen freiſinnige Wahl
männer aufgefordert wird Jm ganzen ſind nach
dem Berliner Tagebl 36 bürgerliche Wähler der Abſtim
mung geſtern fern geblieben darunter 23 Konſervative und
Nationalliberale Zehn Nationalliberale hatte es ſtrikte
abgelehnt zur Wahl zu kommen

Landwirtſchaftlicher Unterricht für Soldaten

Der Ah des Landwirtſchaft srates hat auf ſeiner diesjähr e7 Tagung in München
den Beſchluß gefaßt die landwirtſchaftliche Unter
weiſung der Soldaten in allen Garniſonen des Rei
ches als ein bedeutſames Mittel die männliche Jugend dem
Lande zu erhalten zu empfehlen Wo rnLehrkräſte noch nicht zu Verfügung ſtehen iſt für ihre An

ſtellung mit Unterſtützung der land re Behörden
möglichſt bald Sorge zu tragen Bei dem Bundesrat und
Reichstag iſt zu beantragen in den Etat der Heeresverwal
tung Mittel für die Förderung des obigen Unterrichts ein
zuſtellen

Aus den Kolonien
Die Wehrpflicht in Südweſtafrika

Dem Gouvernementsrat in Windhuk hat der Entwurf
einer Verordnung betreffend Einführung der Wehr
pflicht ſowie einer Wehrordnungfürdas Schutz
ebiet zur Beratung vorgelegen Der Gang der
rhandlung zeigt zugleich wie ſtark der Sinn für Sel erdigkeit bei Pnieren Landsleuten drüben ſchon entwickel iſt

Es ſcheint demnach daß bereits ein guter Boden für die an
geſtrebte Selbſtverwaltung in Südweſt vorhanden
iſt Oberſtleutnant v e begründete die Vorlage Kolonie und Heimat zufolge als ausſchlaggebend für
die Zukunft des n Es ſei erwogen worden ähn
lich wie in den eng 7 Kolonien auch hier Frei
willigenkorps zu bilden man ſei aber davon abge
kommen da ſich dieſe Formationen überall als un zuver
läſſig erwieſen hätten Auch der Gouverneur er
läuterte die Vorlage Der bekannte Farmer Schlett
wein erklärte darauf das Geſetz würde ſehr einſchneidend
wirken es würde eine Ehre für die Bevölkerung ſein mit
ihrem Leben für das einzuſtehen was ſie hier erworben
hätten Da man aber hier in einer freien Kolonie lebe
müßten die Beſtimmungen auch freier ſein und deshalb ſeien
die Kontrollverſamm lungen bedenklich Auch
dürften die Uebungen nicht länger ausgedehnt werden
als in der Heimat Der Gouverneur ſowie Oberſt
leutnant v Eſtorff ſind dafür daß die Verordnung ſobald
wie möglich eingeführt würde Jm weiteren erklärte Oberſt
leutnant v Eſtorff es J nicht beabſichtigt Kontrollver
ſammlungen wie in der Heimat abzuhalten ſondern all

emeine Wehrtage zu denen die geſamte Bevölkerungdes Bezirks erſcheinen würde

Allgemeine Mitteilungen
Wie der Voſſ Ztg aus Bublitz gedrahtet wird ſollte

dort das errichtete Kaiſer Wilhelm Denkmal am 28 d M ent
hüllt werden Jetzt iſt jedoch die Enthüllung unter
ſagt worden da die eingemeißelte Jnſchrift Wilhelm bean
ſtandet worden iſt Gewünſcht wird die Jnſchrift Wilhelm
der Große Von dem Landrat v Eiſenhart Rothe ſind an
maßgebender Stelle Vermittlungsvorſchläge dahin lautend daß
über der Sockelinſchrift auf einer eiſernen Tafel die gewünſchte
Jnſchrift angebracht werden ſoll eingeleitet worden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Jltis iſt am 23 Juni

in Nanking eingetroffen und am ſelben Tage nach Chiukiang
weitergegangen S M S Tiger iſt am 24 Juni von Tſingtau
nach Shanghai in See gegangen S M S Jaguar iſt am 28 Juni
in Hongkong eingetroffen S M SS Fürſt Bismarck und Leipzig

eine Umkehr nach der produktiven Seite des Unter
richts zum Werkunterricht bedeuten

Die Bildung der Sinne der Sprache und der Hand
müſſen im erſten Schuljahre alles beherrſchen Dann erſt
dürfen die Werk euge des Geiſtes gebildet werden Auch
hat der Geiſt erſt einen Inhalt zu empfangen den er verarbeiten kann Dinge die im Sitereſenttes des Kindes
liegen und der Auffaſſung durch die Sinne zugänglich ſind
werden alſo in der erſten Schulzeit zu betrachten ſein Die
gewonnenen r werden in Worten durch malen
des Zeichnen und plaſtiſches Darſtellen in Ton Stäbchen
Papier nach außen verſetzt das Kind nun im Ver auf
eines dritten oder halben Jahres im Anſchauungsunterricht
lautrichtig und fließend ſprechend gelernt lernt es während
dieſer Zeit im Anſchluß an das Formen malen und zählen
ſo dürfte das die beſte Vorbereitung für das Leſen Schrei
ben und Rechnen ſein in kurzer Zeit wird es dann in dieſen
d nachholen was es vorher ſcheinbar an Zeit für ſie
verloren hat

Die Erziehung der Sinnesorgane des Kindes der unſer
heutiger Anſchauungsunterricht durchaus nicht gerecht wird
iſt darum ſo überaus rer a das bloße Anblicken worauf
er im großen und W hinausläuft nur ſelten eine wirf
liche Anſchauung bedeutet Selbſt e müſſen die
Hand beſchäftigen wenn ſie gründlich ſehen wollen und
wievielmehr die Kinder Gewißheit aber dafür ob dieſe
wirklich ſelbſttätig ſfind kann nur ihre produktive Arbeit
d h das Formen und Zeichnen der Gegenſtände geben

Aber die produktive Arbeit hat o einen andern be
deutenden Vorzug vor der rezeptiven Tätigkeit Bei ihrbraucht der Schüler nicht durg ein äußeres D u

r Aufmerkſamkeit gezwungen zu werden eine Aufgabe
ie ungemein viel Nervenkraft nutzlos vergeudet Durch die

Selbſtbetätigung wird vielmehr die Aufmerkſamkeit von
innen heraus mit viel weniger Anſtrengung erzielt unddurch die ſtets neue Freude am Schaffen Kibſt wie an dem

hervorgebrachten Erzeugnis werden immer neue Luſtgefühle errorgerafen die am meiſten geeignet ſind die Ner

ven ſtets friſch zu erhalten Sind ſo Augen und Hände der
Kinder durch daas Formen Stäbchenlegen Leſen und Zeich

gehen am 25 Juni von Tſingtau nach Miadzu iSS Arcona und Niobe am gleichen Tage ne Tineg S M
eingetroffen S M SS Aegir und Frithjof am 22 Juni in ſind
S M SS Stettin Undine Möwe am 23 Juni in Kiel iel
SS Freya am 22 Juni in Schillig Reede Abfahrt 24 S M
S M S Kurfürſt Friedrich Wilhelm am 22 Juni in Hel dir
Jn See ſind gegangen S M S Grille am 22 Juni von R and
ham Ankunft in Kiel 23 Juni S M S Undine am 22 Den
von Helgoland nach Kiel S M S Prinz Heinrich am 25 un
von Kiel nach Sonderburg Poſtſtationen a für S
Rhein und Möwe bis auf weiteres Kiel b für S M S Pri
Heinrich bis auf weiteres Sonderburg c für S M S Kurgae
Friedrich Wilhelm bis 28 Juni Helgoland dann Wilhelmshan n

d für S M S Victoria Louiſe bis 6 Juli Wilhelmshaven

Ausland
Die Umwüälzung in Perſten

Aus Teheran meldet ein Reutertelegramm Es be
ſtätigt ſich daß bei der geſtrigen Beſchießung des Parla
mentsgebäudes der erſte Schuß von den politiſchen
Klubs abgegeben worden iſt Die Nationaliſten zogen ſich
zurück als die Truppenverſtärkungen eintrafen und beſetz
ten gitte Stellungen auf den Dächern Sie hatten einige
Verluſte wieviele iſt unbekannt Die Koſaken verlore
fünfzehn Mann achtzehn Pferde wurden getötet Drei
höhere Offiziere und zwanzig Mann wurden
verwundet Der Verluſt der Infanterie iſt unbekannt
Das Parlamentsgebäude wurde von den Soldaten die aug
verſchiedene Häuſer und Leute auf der Straße ausraubten
vollſtändig geplündert Die Verſammlungsräume
von zwei r Klubs wurden von derArtillerie zerſtört Der Präſident des Parlaments
viele beliebte Parteiführer Mitglieder der politiſchen
Klubs und Redakteure wurden verhaftet und dreißig in
Ketten gelegt Ein Führer der Oppoſition und zehn Re
dakteure flohen in die engliſche Geſandtſchaft Die engli
ſchen und ruſſiſchen Vertreter erſuchten den Schah ſofort
Schritte zur Wiederherſtellung der Ordnung zu ergreifen
und wieſen darauf hin daß Regierungen ihn für alle
unliebſamen Zwiſchenfälle verantwortlich machen würden
Der Schah gab weiteſtgehende Zuſicherungen Aus Te

erun meldet dasſelbe Depeſchen Bureau über London
erner

Wie man erfährt erhielt die hieſtge perſiſche Geſandt
ſchaft über den erſten Zuſammenſtoß zwiſchen Truppen
und den Endſchumen folgendes Telegramm aus Teheran
Wegen der herrſchenden Unruhe und Aufregung wurden

Truppen zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der Stadt
bereitgehalten Als eine Abteilung die Moſchee Sepae
ſalar paſſierte wo eine Anzahl der Endſchumen verſam
melt war wurden Bomben geworfen die mehrere Sol
daten und Beamte verwundeten und töteten Der Schah
verhängte den Kriegszuſtand über Teheran Gegenwärtig
herrſcht Ordnung

Nach einer Meldung aus Taebris fand dort ein Sarmützel ſtatt Wir erfahren zur dortigen Lage

Taebris 24 Juni Meldung der Petersburger Tel
Agentur Am frühen Morgen fand ein Scharmützel zwi
ſchen Aufſtändiſchen und Reaktionären ſtatt Auf Seiten
der letzteren ſteht die Geiſtlichkeit Die Bazare Bank
häuſer und Büros ſind geſchloſſen Die Telegraphenver
bindung iſt unterbrochen

e

Deutſcher Fleiſchertag
Nachdr verb S u H Eſſen Ruhr 23 Juni
Der Deutſche Fleiſcherverbandstag wurde heute unter zahl

reicher Beteiligung von Vertretern des deutſchen Fleiſchergewerbes
eröffnet Zu dieſem 31 Bundestage ſind mehr als 300 Delegierte
erſchienen Die Stadt wird vertreten durch den Oberbürgermeiſter
Geh Regierungsrat Holle Obermeiſter Dahl Eſſen hieß die Er
ſchienenen willkommen

Der Vorſitzende Mar x begrüßte die Vertreter der Behörden

nen im Anſchauungs wie Rechenunterricht gut geübt dann
iſt es Zeit zum wirklichen Schreiben überzugehen und zwar
z mit Tinte und Feder Einige Erfahrung lehrt daß
as nach dieſen Vorübungen unglaublich raſch

vor ſich geht
Es ergibt ſich aus alledem das künftighin in einem ver

nunftgemäßen Unterricht feſtzuhaltende Prinzip die Kinder
nach Möglichkeit zur Selbſttätigkeit anzuhalten und neben
dem Wortwiſſen durch beſondere Pflege des Taſt und Muſik
ſinnes das Sachwiſſen und damit wahre Anſchauung einher
gehen zu laſſen wobei es dem Lehrer dringend zu empfehlen
iſt ſich in gleicher Weiſe zu betätigen Es wird ſich aus
dieſem Werkunterricht dann ergeben daß der Uebergang
vom Hauſe zur We erleichtert wird da der Unterricht
ſich an den prelt eb und den ren Beſchäftigungs
trieb der Kinder anſchließt Auch die Luſt und Liebe zur
Schule wie zum Unterricht bei den Kindern wird geweckt
werden was wiederum zur Folge haben dürfte daß nicht
allzuviel Nervenkraft verbraucht wird Ferner wird die
Sinnesausbildung geſchärft die geiſtige ehung weſent
lich gefördert und der ntaſie reiche Anregung gegebenSehendiete und Vertrauen 8 eigenen Kraft wächſt
die Hausarbeit wird eingeſchränkt und infolge vermehrter
Bewegung manche Gefahr in hygieniſcher Beziehung ver
wie eng ird infolge der eben geſchilderten Schul

e w olge der eben en Schultätigkeit auch das Hand werk in der allgemeinen Wert
schätzung mehr als bisher zu ſeinem Rechte kommen Und
wird denn nicht Freude und Sonnenſchein mit ſolcher Unter
richtsweiſe in die Kinderherzen getragen Das allein ſchon
macht dieſes Lehrſyſtem erſtrebenswert ßMehr denn je ſchreibt Direktor Wetekamp am Schluß
laner beherzigenswerten Broſchüre tun uns Männer nor

ie gelernt haben ihre Kräfte zu gebrauchen und die i
tande n ſelbſtändig z handeln Sie aber ſchafft en
icherlich dadurch daß die Schüler gleich von der unterſ n
Stufe an zu der oben ehe rbeitsweiſe erzoge
werden Sie wird gewiß Schule und Haus von einemſener und friſches freudiges Leben überall emporſprieß
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Er wies auf die Vorurteile gegen das Fleiſchergewerbe hin auf
die Maßnahmen der Regierung über die Notierung
per Fleiſchpreiſe die handelerſchwerend und preisverteuernd wirken
müßten Die Beſchwerden der Fleiſcher müßten raſcher geprüft

nd mehr berückſichtigt werden Die Regierung müſſe der Ver
tſchüng der Futtermittel entgegentreten Der
her ſchloß mit einem dreimaligen Kaiſerhoch

Oberbürgermeiſter Holle hieß den Verbandstag im Namen
der Eſſener Bürgerſchaft willkommen Nach weiteren Begrüßungs
reden wurde der Geſchäftsbericht des Vorſtandes der wieder ein
Anwachſen des Verbandes konſtatiert zur Debatte geſtellt Wie
vereits im vorigen Jahre ſo wurde auch diesmal eingehend über
das Verbandsorgan verhandelt Lindenberger Ludwigs
burg verlangt die Bereitſtellung von Mitteln für ein anderes
PVerbandsorgan als die amtliche Zeitung Schuhmacher

burg wünſcht Erweiterung dieſes Organs Nach weiteren
Auseinanderſetzungen wurden ſchließlich die beſtehenden Verhält
niſſe gutgeheißen

Darauf beſchäftigte man ſich mit dem Lebendgewicht Handel
und dem Schlußſcheinzwang Zu dieſem Thema lag folgender
Antrag Bayern Schleſien uſw vor Der Verbandstag möge nach
wie vor in Wort und Schrift Stellung gegen den durch keine ſtich
haltigen Gründe wiederholt unternommenen Verſuch einer geſetz
lichen Einführung des Schlußſcheinzwanges auf den Schlachtvieh
märkten nehmen Jn der von der preußiſchen Regierung bean
tragten Aenderung des S 70 der Gewerbeordnung erblickt der
Perbandstag den immer wiederkehrenden Verſuch der Einführung
des obligatoriſchen Lebendgewichthandels dem gegenüber er auf
dem bisher eingenommenen Standpunkt verharrt Gleichzeitig
ſpricht der Verbandstag die Erwartung aus daß der Bundesrat
den Anregungen des preußiſchen Handelsminiſters kein Gehör
ſchenken und keine weitere Förderung angedeihen laſſe Würz
München legte die Notwendigkeit dieſes Antrages dar Eiſe
bitt Breslau betonte beſonders daß der Handel nach Lebend
gewicht fleiſchverteuernd wirken müſſe Schmidt Hannover
verlangte eine gemeinſchie Proteſtverſammlung mit dem Bunde
der Viehhändler gegen die beabſichtigte Vergewaltigung des Vieh
handels Der Antrag gelangte hierauf einſtimmig zur Annahme

Darauf beſchäftigte man ſich mit der Frage der Viehwähr
ſchaft und Haltung B ehrens Braunſchweig verlangte daß
ſämtliches Fleiſch und Eingeweideteile welche durch die Fleiſch
beſchau dem freien Verkehr entzogen werden unter die Gewähr
ſchaft aufgenommen würden Reichstagsabgeordneter Kobelt
Magdeburg empfahl die Ausarbeitung einer Denkſchrift die das
ganze Gebiet der Viehwährſchaft eingehend behandle Die Rinder
finne ſei unter die Hauptmängel aufzunehmen Keitel Königs
berg trat für Maßnahmen zur Vertilgung und Bekämpfung der
Rinderfinne ein Ein Antrag Weſtpreußen und Bayern verlangte
das Verbot des Fütterns der Schweine mit Fiſchen Fiſchabfällen
Fleiſch kranker Tiere uſw auch ſoll das Feilhalten ſolcher Tiere
verboten ſein Es ſei ſkandalös Schweine mit Kadavern zu
füttern Jllmann Danzig Eifebitt Breslau Krome
Bremen führen weiter aus wie ekelhaft dieſe Kadaverfütterung
ſei Schließlich wurde folgende Reſolution angenommen Die
mit unverminderter Schwere ſeit Einführung des B G B auf
dem Fleiſchergewerbe laſtenden ungenügenden Viehwährſchaftsbe
ſtimmungen geben dem Fleiſchertag Veranlaſſung zu der Forde
rung daß alsbald eine Erweiterung der Hauptmängelliſte ſtatt
findet Ferner werden Maßregeln zur Feſtſtellung der Quellen
der Tierkrankheiten gefordert Weiter wird eine Nachprüfung der
Beſtimmungen des Fleiſchbeſchaugeſetzes über die Behandlung be
anſtandeten Fleiſches angeregt Ein Antrag Unterelbe forderte
daß das Schlachten von nüchternen Kälbern Kälbern unter 14
Tagen verboten werde Mit Rückſicht darauf daß der Verbands
tag bereits eine entſprechende Eingabe vor zwei Jahren gemacht
hat die noch nicht erledigt iſt wurde der Antrag zurückgezogen

Morgen werden die Verhandlungen fortgeſetzt

h

5 Deutſcher Konſumvereinstag
Nachdr verb S u H Eiſenach 23 Juni
Der 5 ordentliche Genoſſenſchaftstag des Zentralverbandes

Deutſcher Konſumvereine iſt hier unter zahlreicher Beteiligung
aus allen Teilen Deutſchlands zuſammengetreten

Nachdem der Präſident des Zentralverbandes Deutſcher Kon
ſumvereine Radeſtock Dresden die Verſammlung begrüßt hatte
ergriff zunächſt namens der däniſchen Gäſte Hanſen Kopenhagen
das Wort Er teilte mit daß in Dänemark das Genoſſenſchafts
weſen Fortgang nehme Prozentual ſei die Zahl der Genoſſen in
Dänemark größer als in Deutſchland

Dann ſprach namens der engliſchen Groß Einkaufsgenoſſen
ſchaft Deans London Er pries die großen Erfolge auch der
deutſchen Genoſſenſchaften und gab dann eine Ueberſicht über die
Tätigkeit der engliſchen Groß Einkaufsgenoſſenſchaft Dieſer ge
hören 1139 Vereine mit einem Kapital von 94 Millionen Mark
an Die engliſche Groß Einkaufsgenoſſenſchaft hoffe mit der
Zeit alle Produktionswaren ſelbſt herſtellen
zu können Der Redner erwartet daß durch eine internationale
Allianz überall die Genoſſenſchaften ſich enger zuſammenſchließen
Die Grüße der engliſchen Genoſſenſchaften überbrachte der Dele
gierte Gray Er wies auf das Anwachſen der engliſchen Ge
noſſenſchaften hin Der Mitgliederzuwachs im letzten Jahre be
trage mehr als 50 000 VBeifall

Für die Niederländiſchen Genoſſenſchaften ſprach Unterſtaats
ſekretär Dr Elias Es gibt viele Wege zur Verbeſſerung der
Menſchheit aber der edelſte iſt das Genoſſenſchaftsweſen Das
Genoſſenſchaftsweſen kann aber nur dann der edelſte Weg ſein
wenn es neutral iſt d h frei von Politik und Religion
Beifall

Namens der öſterreichiſchen Genoſſenſchaften ſprach Karl Ne
vole Das Genoſſenſchaftsweſen werde in Oeſterreich noch mehr
angefeindet als anderswo Denn kein Reich habe mit ſo deſolaten
politiſchen Verhältniſſen zu tun und mit einer ſolchen Partei wie
Oeſterreich mit ſeiner chriſtlich ſozialen Partei Das ſei aber nur
ein Anſporn mehr für die Genoſſenſchaften die heute noch neutral
ſeien wobei man allerdings fragen müſſe wie lange das noch
möglich ſein werde

Die heutige erſte Hauptverſammlung war wieder zahlreich
beſucht Sie wurde vom Vorſitzenden Radeſtock Dresden er
öffnet Als Vertreter der Großherzogl Staatsregierung war Be
zirkskommiſſar König erſchienen für die Stadt Eiſenach Ober
bürgermeiſter Schmieder Bezirkskommiſſar König dankte
namens der Staatsregierung für die Einladung Oberbürger
meiſter Schmieder hieß den Kongreß im Namen der Stadt will
ommen Die Beſtrebungen der Genoſſenſchaften ſind mit die

ſtärkſten Ströme die augenblicklich in unſerem wirtſchaftlichenLeben dahinfließen Sie nd auf einem außerordentlich geſunden

Gedanken begründet auf einem Gedanken der ſich allmählich die
elt erobert Damit iſt nicht geſagt daß alle Formen des Ge

noſſenſchaftsweſens auch der Allgemeinheit günſtig ſind Jch
Ulaube nicht daß der Genoſſenſchaftsgedanke den Mittelſtand
ſchädigt Der Mittelſtand wird um ſo beſſer daſtehen je mehr
er ſich ſelbſt dem Genoſſenſchaftsweſen zuwendet Das Genoſſen
ſchaftsweſen dient allen denen die ſich ihm anſchließen und damit l

nicht zuletzt dem Geſamtorganismus dem Staat Gerade bei den ſolange ſie nicht in dem größten Teil der Privatbetriebe
Stadtverwaltungen ſtoßen ihre Beſtrebungen auf weitgehendſte
Sympathie wenigſtens ſoweit die Städte weiten Blick genug haben
zu erkennen daß das Genoſſenſchaftsweſen nicht darauf abzielt
den Mittelſtand zu untergraben Jch hoffe daß die Genoſſen
ſchaften gemeinſam mit dem Mittelſtand das Volkswohl fördern
werden VBeifall

Der Sekretär des Zentralverbandes Kaufmann Ham
burg erſtattete dann Bericht über die Entwicklung des
Zentral verbandes Deutſcher Konſumvereine Er be
trachtet die Konſumvereine als Preisregulatoren und bedauert
die Angriffe die gegen die Konſume von ihren Gegnern ge
ſchleudert werden Der Vorwurf des Politiktreibens gegen die
Genoſſenſchaften ſei durchaus unberechtigt Vielfach würden die
Konſumvereine heftig von den Kriegervereinen angegriffen Natür
lich fordern auch Kleinhändler und Handwerker allerlei Maß
regeln gegen das Konſumvereinsweſen Auch Mittelſtändler und
Rabattſparvereine ſchließen ſich dieſen Gegnern an Der Bericht
gibt weiter Auskunft über den Stand der deutſchen Genoſſen
ſchaftsbewegung Die größte Gruppe bilden die Geld und
Kreditgenoſſenſchaften deren Zahl jetzt 15 602 beträgt
Die Zahl der Waren oder Erwerbsgenoſſenſchaften iſt auf rund
7000 angewachſen Die kleinſte der Hauptgruppen nach der Zahl
der Genoſſenſchaften bilden die Konſumenten oder Wirtſchafts
genoſſenſchaften Jnsgeſamt zeigt die deutſche Genoſſenſchafts
bewegung ein verhältnismäßig ſtetiges Wachstum

cler

Saale Zeitung
bitten wir die Srneuerung des

Die deutſche Konſumgenoſſenſchaftsbewegung hat weitere
Förderung erfahren Jhr gehören 2150 Genoſſenſchaften mit 124
Millionen Mitglieder an Die Mitglieder der Konſumvereine
ſind meiſt Familien Rechnet man eine Familie zu 5 Köpfen ſo
ſind 654 Millionen Perſonen d h

der zehnte Teil des ganzen deutſchen Volkes an Konſumvereine
angeſchloſſen

Auch der Zentralverband deutſcher Konſumverein hat im letzten
Jahre einen gewaltigen Zuwachs erfahren Die Zahl der Ver
bandsvereine iſt auf 985 geſtiegen Die Zahl der Mitglieder be
läuft ſich auf rund 185 000 Der Umſatz ſämtlicher Vereine des
Zentralverbandes betrug im verfloſſenen Jahre 303,8 Mill
Mark Jn eigner Produktion wurden für 32,6 Millionen Mark
Waren hergeſtellt Der Zentralverband beſchäftigte ca
13 000 Perſonen Das eigene Kapital der Konſumvereine be
trug 28,4 Millionen Mark Als nächſte weitere Aufgaben der
deutſchen Konſumgenoſſenſchaftsbewegung wird die Vereinigung der
Genoſſenſchaften für gemeinſchaftliche Unternehmungen angeregt
die Organiſation des Geldweſens durch die Groß Einkaufsgenoſſen
ſchaft uſw

Der umfangreiche Bericht ſchließt mit einem Blick auf die
Konſumvereinsbewegung des Auslandes die beſonders in Eng
land einen großen Umfang angenommen habe Schließlich wird
noch auf die internationalen Beſtrebungen wonach die Vorteile des
Konſumvereinsweſens durch internationale Vereinbarungen noch
erhöht werden würden hingewieſen

Darauf hält Scherling Hamburg einen Vortrag über das
Bank und Kaſſenweſen der Konſumvereine Er weiſt nach daß
auf dem Rieſengebiet des Geldverkehrs alles zur Konzentration
drängt Er teilt mit daß die Groß Einkaufsgenoſſenſchaft der
Konſumvereine ſich nun auch dem Bank und Kaſſenweſen im
Jntereſſe der Konſumvereine widmen will Er ſchlägt ſchließlich
folgende Reſolution vor

Der Konſumvereinstag ſtimmt den Ausführungen über das
Bank und Kaſſenweſen der Konſumvereine zu Er nimmt mit
Freude davon Kenntnis daß die Groß Einkaufsgenoſſenſchaft
der deutſchen Konſumvereine ſich an eine Bankabteilung anzu
gliedern beabſichtigt um eine organiſatoriſche Behandlung des
konſum genoſſenſchaftlichen Geldweſens herbeizuführen Der Kon
ſumvereinstag empfiehlt den Verbandsvereinen dringend von
dieſer Einrichtung den ausgiebigſten Gebrauch zu machen Das
Ziel der Organiſation des Bank und Kaſſenweſens der Kon
ſumvereine muß die unbedingte Baarzahlung gegen
über den Lieferantien und die ſichere und zugleich auch
liquide Anlegung eines entſprechenden Teils der von den Mit
gliedern beigebrachten Spareinlagen ſein
Die Reſolution über das Bank und Kaſſenweſen der Kon

ſumvereine wurde angenommen
v El m Hamburg nimmt die Konſumvereine gegen die Be

hauptungen in Schutz daß ſie ihre Angeſtellten nicht möglichſt
ausreichend bezahlen Jn den Gewerkſchaften tue man oft den
Tatſachen Gewalt an Die Gewerkſchaftsführer haben zuweilen
nicht den Mut den Schreiern überall dort entgegenzutreten wo
die Genoſſenſchaften im Recht find Der Redner wendet ſich dann
gegen den Breslauer Konſumverein der ſeinen 1200 Bäckern nicht
einmal das Koalitionsrecht gewährt Gleichfalls bekämpft er den
Verein Breslauer Kolonialwarenhändler und den Görlitzer Kon
ſumverein die nicht dieſelben Tarife gewähren wie der Zentral
verband Er proteſtiert dagegen als ob irgend jemand in der
Leitung die Abſicht habe die Lohnaufbeſſerung der Angeſtellten
irgendwie hinten anzuhalten Genoſſenſchaften und Gewerkſchaften
gehören zuſammen Wenn es den Gewerkſchaften gutgehe dann
gehe es auch den Genoſſenſchaften gut Der Redner beantragt
ſchließlich eine Reſolution wonach der Genoſſenſchaftstag
nach wie vor auf dem Standpunkt ſteht daß es die Pflicht der
Genoſſen ſei ſoweit es in ihren Kräften ſtehe in Bezug auf die
Ausgeſtaltung der Löhne und Arbeitsverhältniſſe ihrer Ange
ſtellten vorbildlich zu ſein Ferner wird beſchloſſen daß der
Beſchluß des Düſſeldorfer Genoſſenſchaftstages wonach die Lohn
und Arbeitstarife nicht auf ſolchen Prinzipien aufgebaut werden
können deren Durchführung bei den konkurrierenden Privat
betrieben noch in weiter Ferne liegt daß dieſer Beſchluß nicht
dahin aufzufaſſen iſt daß nunmehr den Forderungen der Gewerk
ſchaften die Anerkennung der Genoſſenſchaften verſagt werden ſolle

zur JDurchführung gelangt ſind Weiter heißt es der Zentralverdand
ſei bereit bezüglich der Lohn und Arbeitsverhältniſſe mit den
Gewerkſchaften und Berufsorganiſationen in Verhandlu zu
treten Die Reſolution wurde angenommen Sie ſoll
W in Hamburg tagenden Gewerkſchaftskongreß übermittelt
werden

Darauf wurden die Verhandlungen auf Mittwoch vertagt

Halle und Umgebung
Halle a 25 Juni

Dem Profeſſor Fritz Roll
wird in der Köln Ztg folgender Nachruf gewidmet

Der frühere verdiente Profeſſor der Botanik an unſerer
rheiniſchen Friedrich Wilhelm Univerſität und der Land
wirtſchaftlichen Akademie Bonn Poppelsdorf Prof Fritz
Noll iſt am Sonntag im kräftigen Mannesalter von
49 Jahren in Halle a S geſtorben Obwohl Noll ſeit
zwei Semeſtern dem Lehrkörper der Halliſchen Hochſchule an
gehörte ſtand er ſowohl wiſſenſchaftlich wie durch ſeine aus
gedehnten perſönlichen Beziehungen noch in engſter Fühlung
mit Bonn und unſere hieſigen gelehrten Kreiſe ſind es in
erſter Linie die den frühen Tod des vortrefflichen Mannes
aufs ſchmerzlichſte empfinden Noll war nachdem er in
Marburg und Heidelberg anfangs Zoologie ſtudiert hatte
allmählich zur Botanik übergegangen Seine en
liche Weiterbildung erwarb er ſich teils als Aſſiſtent von
Pfitzer in Heidelberg teils als Schüler und Mitarbeiter des
Pflanzenphyſiologen Julius Sachs in Würzburg der vor
ſeinem Würzburger Amte mit großem e in Poppels
dorf gelehrt hatte Jn Würzburg wurde Noll auch Privat
dozent dann ging er nach Bonn und wurde 1889 außer
ordentlicher Profeſſor an der Univerſität und wenige Jahre
ſpäter etatsmäßiger Profeſſor und Direktor des Botaniſchen
Jnſtituts an der Poppelsdorfer Akademie Der Schwerpunkt
ſeiner Arbeiten lag in der Pflanzenphyſiologie für die ereine Reihe ausgezeichneter Anterſfuchungen lieferte Auch

der land wirtſchaftlichen Pflanzenkultur beſonders dem
Weinbau widmete er ſeine fördernde Au mkeit Wei
teſten Kreiſen wurde ſein Name aber wohl durch ſeine c
vorragende Mitarbeit an dem bekannten Bonner Lehr
der Botanik bekannt das er mit Strasburger Schenk und
Karſt herausgab und von dem heute bereits die eng a

nlage vorliegt Jm vorigen Sommer entſchied er
leichten Herzens zur Annahme des ihm angebotenen O
nariats für Botanik in Halle und dort iſt er nun viel zu
früh für ſeine Wiſſenſchaft und ſeine S geſtorben

n Leiche wird am Mittwoch in St Goar beigeſetzt
werden

Neuer Flußdampfbagger Ein eigentümliches Schau
ſpiel zog am Dienstag viele Beſucher unſerer ſchönen Würfel
wieſen Anlagen an das Saaleufer Es war die amtliche
Abnahme eines für die Königliche Regierung Strombau
gebiet Brieg von der Baggerfirma Alw Taatz Halle ge
bauten Flußdampfbaggers Es galt die verſchiedenen Lei
ſtungen der Winden der Bagger nach jeder Richtung zu be
wegen zu prüfen und die Leiſtungen des Baggerapparates
feſtzuſtellen Letztere ſollen bis 1000 Kubikmeter pro Tag
betragen Die innere Einrichtung des Baggers enthielt die
Kabinen für die Mannſchaften und eine Küche Für even
tuelle Nachtarbeit iſt elektriſche Beleuchtung in Bogen undGlühlampen vorgeſehen Die Abnahme ſo
ausgefallen ſein

Poſtanweiſungsverkehr mit Braſilien Vom 1 Juli ab
ſind die Poſtanweiſungen nach Braſilien nicht mehr in der
Franken ſondern in der Mark van auszufſtellen
Die Auszahlung in Braſilien erfolgt wie bisher in der
Landeswährung nach dem jeweiligen Tageskurſe

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet heute im Reichshof ſtatt Gäſte ſind
willkommen

Chriſtliche Gewerkſchaft Jn der Verſammlung am Sonn
abend im Reſtaurant zum Markgrafen Brüderſtr 7 findet u a
die Wahl eines 1 Vorſitzenden ſtatt

verunglückte derUnfall Dienstag nachmittag Bergmann Plato aus Nietleben bei ſeiner Tätigkeit in e
als Kohlenmeſſer als er aus der Kohlengrube Alt rben
in einem kleinen Wagen der Kohlenbahn nachſehen wollte
ob noch Kohle darin war Bei dem Abſpringenleere Lore um wobei der Anhängehaken ihm das Grfakippte die

i

u e Wo verletzte P wurde in die Halliſche Klinik ge
ra S

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt le
Redaktion keinerlei Verantwortüng für ſie bleibtauf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Umfange ders Einſender vehn

Flußfreibadfrage für den Norden unſerer Stadt
Der Halleſche Bürgerverein hat in einer ſeiner letzten

Sitzungen beſchloſſen ſich wegen Erlangung eines Fl ibades petitionierend an die ſtädtiſchen Körperſchaften zu

wenden Wer von der Bürgerſchaft des Nordens hätte nicht
mit freudigem Dank dieſe Nachricht geleſen Nicht nur der
H B ſondern viele tauſend Bewohner der nördlichen
Stadtteile empfinden den Mangel eines Freibades in
ärgſter Weiſe Was gibt es wohl was notwendiger wäre
Auch der vom H B V vorgeſchlagene Platz wird aller Zu
ſtimmung finden denn wenn die bei Trotha vor
geſchlagen wird ſo muß dieſelbe als viel zu weit entfernt
abgelehnt werden Jn der Nähe der Saalſchloßbrauerei
mündet der Kanal von Giebichenſtein in die wilde Saale
mündet der der Jrrenanſtalt Nietleben Außerdem wird in
Kürze die Prachtſtraße vom Weinberg bis zur Heide ent
ſtehen Da iſt es wohl nicht ausgeſchloſſen daß die Kahel
häuſer verſchwinden und reizende Villen an ihre Stelle
treten Dazwiſchen paßt wohl keine Bretterbude ab
geſehen davon daß viele Beſucher jedesmal 8 Pfg cken
gold zu zahlen hätten Der einzige richtige Platz wäre alſo
der vom H V V vorgeſchlagene nämlich die Spitze der
Schleuſeninſel nördlich von Köckers Bad

Es wäre erwünſcht daß ſich mehrere BüProjekte äußerten ſich meh rger zu dieſem
Ein Bürger von Halle N

Der jüngſte Unfall der Stadtbahn

Montag abend wurde in der Merſeburgerſtraße EckeKönigſtraße ein radfahrendes junges Mäd n S der
Straßenbahn erfaßt und heftig an die Seiteſo daß ſie erhebliche Verketzungen erlitten hat 9 Vor

ll befriedigend



e e e h ce e Ferne e d
wedu Polizeibehörde veranlaſſen in der energiſchſten

J

das geradezu frivole Aufsſpielſetzen von Ge
eit und Leben d ten derrerin Kind mit oder ohne Verſchulden des betreffenden Wa

t iſt und vor ungefähr drei Wochenwertvolle eines Anwohners der Merſebu traße
überfahren wu drängt nglücksolize

e

fall die Frage auf warum die Polizei nicht längſtSchritte m hat um derartigen Vorkommn in vorzu
beugen iſt eine vielfach bemerkte und von den Anwoh
nern der betreffenden S r Unſitte daßdie Wagen der Stadtbahn die aus der Magdeburgerſtraße

kommen rohe den R W J rnFahrtempo einzuſchlagen pflegen und man ſo wun
dern daß noch nicht mehr Unglücksfälle vorgekommen ſind
Auch der Direktion der Stadtbahn dürfte eine ſorgfältige
Auswahl ihrer Wagenführer ſowie eine verbeſſerte Schutz
vorrichtung an den Wagen ſehr an das Herz zu loger ſein

D

Provinzial Nachrichten
Eine neue Spur

Leipzig 24 Juni Ueber das Verbrechen in
Großſteinberg haben jetzt dem Tagebl zufolge die
neueſten Ermittelungen eine ganz neue Spur geführt
Der Steinarbeiter Fuhrmann der in der Nähe des Tat
ortes am Sonntag früh Kartoffeln hackte will einen ein
gelnen Menſchen geſehen haben der ungefähr um 8 Uhr über
die Klingaer Straße hinweg auf dem ſogenannten Triftweg
der die Straße dort ſchneidet in eiligſtem Tempo nach dem
Waſſerwerk zu ging Der Verdächtige wird beſchrieben als
ein jüngerer Mann von mittlerer Statur mit einem kleinen

rrbart bekleidet mit dunklem Jackett und dunklem
Hut Durch dieſe neue Spur tritt die ganze Unterſuchung
in ein neues Stadium Die Anſicht des Unterſuchungs

s Herrn Amtsrichters Slomka Grimma daß nur ein
Täter in Betracht käme würde ſich beſtätigen falls die neue
Spur zu einem greifbaren Reſultat führt Die Stelle wo
der Neuverdächtige geſehen wurde liegt etwa 160 Meter
vom Tatort entfernt

Erfurt 23 Juni Der Thüringer Feuer
wehr Verband der 1200 Feuerwehren mit rund
4 000 Mitgliedern zählt hält ſeinen diesjährigen 40 Ver
bandstag am 2 und 3 Auguſt hier ab

7 Erfurt 22 Juni Liebevolle Nachbarn
Ein in der Talſtraße wohnender Hausbeſitzer hatte ſein
Grundſtück verkauft und räumte heute das Logis Jn wel
chem Verhältnis er zu ſeinen Nachbarn ſtand konnte man
daraus ſchließen daß der Hausnachbar zur Rechten aus
Anlaß des für ihn freudigen Ereigniſſes geflaggt hatte
während der zur Linken ſich ein Morgenſtändchen bringen
ließ Die Muſik ſpielte den Choral Nun danket alle Gott

Schönebeck 23 Juni Der Bau des Markt
brunnens eines Werkes des Bildhauers Paul Juckoff
Schkopau iſt in Angriff genommen die Vorarbeiten für
die Fundamentierung haben begonnen

Vom Kyffhäuſer 23 Juni Ein Rieſenfern
roh r iſt von der Firma Zeiß Jena auf dem Kuffhäuſer
aufgeſtellt worden Die Firma hat die Einnahmen pro

alune Pfg bedürftigen Kameraden der Kriegervereine
en

Lauterberg i 24 Juni VerunglückterTransport des Wißmann Steines Bei dem
Transport des Granitkoloſſes der als Sockel für die Figur
dienen ſoll waren große Schwierigkeiten zu überwinden
Vor der Einfahrt in den Kurpark war noch die Brücke eines
Kanals zu paſſieren die derartigen Laſten nicht gewachſen
war Ein Rad des Wagens brach durch die Brücke der
Wagen ſelbſt neigte ſich der gewaltige Block glitt herab
und liegt nun etwa 300 Meter vom Denkmalsplatze entfernt
Er wird erſt weitertransportiert werden können wenn die
Brücke entſprechend verſtärkt worden iſt

Koswig 23 Juni Ein nationalliberaler
Verein iſt hier gegründet worden Der Parteiſekretär
des Landesverbandes der nationalliberalen Partei in An
halt A Zeller Deſſau ſprach vorher über die politiſchen
Grundanſcheuungen und Beſtrebungen der nationallibe
ralen Partei wobei er vor allem auf die Notwendigkeit
des Zuſammenſchluſſes der auf dem Boden der Partei
ſtehenden Bürger hinwies und die Bildung einer Orts
gruppe anregte Der Einladung waren ca 50 Perſonen ge
folgt von denen 48 durch Namensunterſchrift ihren Beitritt
erklärten

2 Salza 24 Juni Durchgebrannt Der bei
der Firma Bergener u Geiſt hier beſchäftigte ſiebzehn
jährige Kaufmannslehrling Rhein iſt flüchtig nachdem err ſeine Firma 800 Mark auf der Reichsbank erhoben

Eiſenberg 24 Juni Einen ſchlimmen Aus
an nahm ein Spiel zweier Jungen Sie ſpieltenich ſo natürlich daß einer dem andern ein Glied eines

Fingers abhackte
Z

Theater und Musik
Direktor Max Reinhardt wird ſein Deutſches Theater am

15 Auguſt mit einer Aufführung von Franz Grillparzers Drama
Des Meeres und der Liebe Wellen wieder eröffnen

Auch im kommenden Jahre wird Shakeſpeare wiederum im Mittel
punkt der künſtleriſchen Arbeit ſtehen So gelangt König
Lear mit Rudolf Schildkraut in der Titelrolle zur Einſtudie
rung ferner iſt der Julius Cäſar mit Wilhelm Diegel
mann als Cäſar Friedrich Kayßler als Brutus Paul Wegener
als Caſſius und Alexander Moiſſi und Alexander Beregi alter
nierend als Marcus Antonius auf den kommenden Spielplan ge
ſetzt Auch Goethes Fauſt deſſen Jnſzenierung Reinhardts
Ehrgeiz als Regiſſeur ſchon ſeit langem reizt ſoll endlich in dieſer
Saiſon einſtudiert werden Friedrich Kayßler ſoll den Fauſt

Lucie Häflich das Gretchen und der neu in das Enſemble ein
tretende Paul Abel den Mephiſto ſpielen Endlich iſt auch von
einer Neueinſtudierung des Jbſenſchen Brand in einer Be
arbeitung des jungen Münchner Autors Friedrich Frekſa zu be
richten Von dieſem Autor kommt auch ein Einakterzyklus Die
Fackel des Eros zur erſten Darſtellung im Deutſchen Theater

Felix Mottl hat das Ehrenhonorar das ihm der All
gemeine deutſche Muſikerverein zugewieſen hat für ſeine Verdienſte
um die letzte Tonkünſtlerverſammlung dem Witwen und Waiſen

Mi h Da henen e en

Eine Theatervereinigung Es ſind Beſtrebungen im Gange der Lokomotive anzuklammern
eine Vereinigung des Bonner Stadttheaters mit dem Kob
lenzer Stadttheater herbeizuführen Eine Entſcheidung ſoll in
Kürze zu erwarten ſein Für die kommende Spielzeit würde dieſe
Vereinigung noch nicht Platz greifen da mit der Kölner Oper
bereits ein Vertrag abgeſchloſſen iſt Die angeſtrebte Vereinigung
wäre ſehr zu begrüßen

0

Vermischtes

Die Liga der freien Liebe
t aus allen Städten Rußlands ſind ſo ſchreibt das

B in letzter Zeit Nachrichten über das Auftauchen von
Ligas der freien Liebe unter der lernenden Jugend ver

breitet worden Dieſe Ligas haben ſich in den meiſten
Fällen als unſittliche Vereinigungen von Lebemännern er
wieſen die mit der lernenden Jugend nichts gemein hatten
als daß vielleicht das eine oder andere Opfer aus dem Kreiſe
von Schülerinnen der weiblichen Gymnaſien ſtammte
Kürzlich hat eine der Redaktion der St Petersburgskija
Wij ſti dem Blatte des Fürſten Uchtomski nahe
ſtehende Perſönlichkeit auch für Petersburg das Vorhanden
ſein einer Liga der freien Liebe feſtgeſtellt und es iſt ihr
ſogar gelungen einer der Sitzungen der Liga beizuwohnen

Die Liga hat auf den Namen eines ihrer Mitglieder
eine elegant eingerichtete Wohnung in einer der Haupt
ſtraßen Petersburgs inne An einen elektriſch beleuchteten
Saal ſtoßen eine ganze Reihe von üppig eingerichteten
Nebenräumen an die ſich raffiniert eingerichtete Bade
zimmer ſchließen Die Mitglieder beginnen ſich an den
Sitzungstagen unauffällig zu zweien und dreien zu verſam
meln und kennen einander wenigſtens in der erſten Zeit
nur bei dem Spitznamen den jedes Mitglied gleich nach ſei
nem Eintritt erhält Der Vertrauensmann des Blattes
des d Uchtomski wurde an einem regneriſchen Tage
mit verbundenen Augen in einer Droſchke zur Sitzung ge
fahren deren Verdeck hochgeſchlagen war und konnte nur auf
dem Rückwege als ihm die Binde zufällig von den Augen
fiel beſtimmen wo er ſich befand Die Mitglieder der Liga
wurden einander unter bekannten hiſtoriſchen Namen wie
Attila Heinrich der Vogelſteller Karl der Große Margarete
von Navarra Maria von Medici uſw vorgeſtellt Zum
Beginn der Sitzung ging alles durchaus gewöhnlich zu und
der Ton wich von dem irgendwelcher anderen Geſellſchaften
nach keiner Richtung ab Man ſprach über alles und nichts
und ſuchte einander kennen zu lerner Die vielen jungen
und ſchönen Frauen vielen auf Von den männlichen Mit
gliedern gehörten nur ſehr wenige der ſtudierenden Jugend
an die meiſten ſtanden im Alter von 30 bis 45 Jahren

Nach der Eröffnung der Sitzung durch den Präſidenten
begann die Beratung ſexueller Fragen Es fiel mir ſo er
zählt der Gewährsmann des Petersburger Blattes die große
Kenntnis von mediziniſchen Ausdrücken beim weiblichen Ge
ſchlecht auf ſo daß ich annahm es teilweiſe mit Studen
tinnen zu tun zu haben Während dieſer Debatten wurde
guter ſchwerer Wein umhergereicht Kurz darauf entfern
ten ſich die männlichen und weiblichen Mitglieder der Liga
der freien Liebe aus dem Saal Das indiskrete elektriſche
Licht wird zu einem Dämmerſchein gedämpft den Saal
durchziehen wunderbare Wohlgerüche und Räucherdüfte bis
das Zeichen des Präſidenten tönt und ſich die Türen öffnen
aus denen beim Spitznamen gerufen aus entgegengeſetzten
Türen paarweiſe in paradieſiſcher Tracht die Paare den
Saal betreten um ſich zu einer Art Polonaiſe zu ordnen
Einige weibliche Mitglieder deklamierten glühende Liebes
verſe und Oden andere ſangen Romanzen und wieder
andere flogen nach den weichen ſchmeichelnden Klängen
eines Walzers dahin

Brand eines Automobils Als der Großherzog von
Heſſen im Automobil von Lich nach Darmſtadt heim
kehrte geriet auf der Chauſſee Jſerburg Sprendlingen das
ihn begleitende Automobil in dem die Hofdame Freiin von
Rotsmann und Leutnant v Schroeder ſaßen in Brand
Glücklicherweiſe wurde niemand ernſtlich verletzt Der Groß
herzog beteiligte ſich an den Löſcharbeiten

Ein Familiendrama hat ſich in Flensburg abge
ſpielt Aus Gram über den liederlichen Lebenswandel ihres
Ehemannes ſuchte die Frau des Buchhalters Meyer ſich und
ihre drei Kinder im Alter von 6 5 und 1 Jahr zu ver
gur Die Kinder ſind tot die Frau liegt ſchwer krank

anieder
Seilbruch auf einer Bergbahn Ein folgenſchwerer Un

glücksfall hat ſich geſtern in dem Siegorte Weidenau er
eignet wo augenblicklich zur Errichtung einer Anzahl Ar
beiterhäuſer zwecks Herbeiſchaffung des Baumaterials eine
Seilbahn angelegt iſt deren Wagen von einer auf dem Berge
befindlichen Maſchine emporgezogen werden Geſtern riß
nun das die Lokomotive mit den Wagen verbindende
Drahtſeil worauf die Maſchine mit ungeheurer Geſchwin
digkeit auf den Schienen weiterraſte und ſich ſchließlich im
Erdboden feſt einkeilte Maſchiniſt und Heizer erlitten
ſchwere Verletzungen ſo daß ſie ſofort ins Krankenhaus ge
bracht werden mußten Der Heizer wurde durch die aus
der Feuerung herausſtürzenden Kohlenmaſſen ſowie durch
Dämpfe ſchwer verbrannt

Auf der Fahrt im Auto nach Großlichterfelde gab nachts der
23jährige Lithograph Max Denner aus Berlin auf ſeine Braut
das Dienſtmädchen Minna Torke mehrere Schüſſe ab und ſchoß
dann auf ſich ſelbſt Der Grund iſt ein ſchweres Nervenleiden
Das Mädchen war ſofort tot der Mann ſtarb bald darauf
im Krankenhauſe

Ein frühes Ende fand auf gräßliche Weiſe in Schwelm
ein junges Mädchen Der Fabrikarbeiter Heinrich Brinkmann
ermordete ſeine Geliebte die fünf zehnjährige Tochter
des Landwirts Sichelſchmidt indem er ihr mit einem Raſier
meſſer die Kehle durchſchnitt Der Täter iſt flüchtig

Beim Rangieren eines Güterzuges geriet auf dem Poſener
Zentralbahnhof der zwanzigjährige Rangierer Paul Koepp zwiſchen
per Puffer zweier Wagen und wurde erdrückt Der Tod trat ſo
ort ein

Eine heldenmütige Mutter Jn wunderbarer Weiſe iſt
in Jtalien die heroiſche Aufopferung einer Mutter belohnt
worden die ihr Leben g Spiel ſetzte um das ihres Kin
des zu retten Als ein Zug in einer Entfernung von we
nigen hundert Metern heranbrauſte bemerkte die Strecken
wärterin von Ponte San Pietro ihr Kind ſpielend
auf den Glei ſen Sie r hinzu ergriff es bei den
Kleidern und ſchleuderte es über den Bahndamm hinab Der

h Zug traf die Mutter mittenvor die Bruſt es gelang ihr jedoch ſich an den Puffern

3 I cW e e ne e erBrrr

l

r

Jn dieſer Lanoch 200 Meter fortgetragen ehe der 3 zum
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Leizte Nachrichten
Willy Schwarzenſtein freigeſprochen

Berlin 24 Juni Jn dem Prozeß gegen den
Vatermordes angeklagten Förſterlehrling Willy Schw
ſtein verneinten die Geſchworenen die Schuldfrage
geklagte wurde daher koſtenlos freigeſprochen

Vom Kaiſer
Kiel 24 Juni Nachdem die Hohenzollern an i

gewohnten Liegeplatz feſtgemacht hatte empfing der
den Beſuch des Kronprinzenpaares der Prinzeſſin Eitel
Friedrich und des Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich ſo
wie des Prinzen Siegismund Der Kaiſer nahm die Mel
dungen des Stationschefs und der Admiralität entgegen
und machte ſodann der Deutſchland und den anweſenden
Admiralen ſeinen Beſuch
Die Sieger der Vinnenwettfahrt des Kaiſerlichen Jachtklubs

Kiel 24 Juni Das Reſultat der heutigen Binnen
wettfahrt des Kaiſerlichen Jachtklubs auf dem Kieler Hafen
iſt folgendes 8 Meter Klaſſe 1 Preis Ehrenpreis der
Stadt Kiel Nr 88 Nixe IV 2 Preis Nr 8a Wildente
3 Preis Nr 81 Mariechen 7 Meter Klaſſe 1 Preis
Nr 70 Scottio 6 Meter Klaſſe 1 Preis Nr 63 Onkel
Adolf 2 Preis Nr 64 Windſpiel XI 3 Preis Nr 62
Paß op 5 Meter Klaſſe 1 Preis Nr 1 Mungo

Aus der 2 badiſchen Kammer

Karlsruhe 24 Juni Nach viertägiger Kommiſſions
arbeit und dreitägiger Verhandlung im Plenum hat heute
die 2 Kammer die Vorlagen betreffend die Gehaltsordnung
und die Gehaltstarife ſowie betreffend die Abänderung des
Geſetzes von 1888 welche Kompromiſſe darſtellen en bloc
einſtimmig angenommen Die Vorlagen bringen eine 18
bis 19prozentige Gehaltsaufbeſſerung für ſämtliche Beamte
und weſentliche Verbeſſerungen des Beamtengeſetzes

Eine Hehlerbande verhaftet

Bromberg 24 Juni Privattelegramm Die Kriminal
polizei verhaftete den Agenten Adolf Lejenne aus Char
lottenburg den Baugewerksmeiſter Karl Beyer und die
Kellnerin Emma Franke Berlin unter dem Verdacht die
Hehler einer großen Berliner Diebesbande zu ſein Bei den
Verhafteten wurden für 15 000 Mark Gold und Silberſachen
beſchlagnahmt außerdem eine Anzahl ſchwarzſeidner Klei
der Lejenne wird von Roſtock Bremen und Oldenburg
ſteckbrieflich verfolgt Man nimmt an daß die Verhafteten
die jedenfalls in Berlin geſtohlenen Sachen in der Provinz
an den Mann bringen ſollten
400 amerikaniſche Turner auf der Reiſe nach Deutſchland

Baltimore 24 Juni Mit dem Lloyddampfer Main
ſind ungefähr 400 Mitglieder des nord amerikaniſchen Turner
bundes aus allen Landesteilen zur Teilnahme an dem Turn
feſt in Frankfurt a M abgereiſt

Der Simpliziſſimus in Ungarn verboten
Budapeſt 24 Juni Der Miniſter des Jnneren verbot

den Vertrieb des in München erſcheinenden Simpliziſſtmus
in Ungarn und erſuchte gleichzeitig den Handels und den
Finanzminiſter bei den Poſt und Zollämtern dement
ſprechende Verfügung zu treffen

Zu dem Aufſtand auf Sumatra
Haag 24 Juni Ein amtliches Telegramm meldet u a

An der Weſtküſte von Sumatra erregten ebenſo wie in
anderen Gebieten muhamedaniſche Fanatiker durch ihre Er
zählungen von den angeblichen Erfolgen der Aufſtändiſchen

einen Aufſtand Die telegraphiſchen Verbindungen ſind
vielerorts zerſchnitten Es wurde auch der Verſuch gemacht
einen Eiſenbahnzug zum Entgleiſen zu bringen Ein Ba
taillon Militär iſt auf Padang eingetroffen

Echiffbruch eines ſpaniſchen Dampfers

La Corunna 24 Juni Der ſpaniſche Ueberſeedampfer
Larache der von Buenos Aires kam erlitt zwiſchen Muros
und San Narante Schiffbruch Die Paſſagiere ſind bereit
in Muros eingetroffen Nähere Nachrichten fehlen noch

Von der Schwarzen Meer Flotte

Sebaſtopol 24 Juni Ein Teil der Schwarzen Meer
Flotte beſtehend aus 3 Linienſchiffen 1 Kreuzer und 9 Tor
pedobooten der geſtern Sebaſtopol zum Zwecke praktiſcher
Uebungen verließ wird einige Auslandshäfen des Schwar
zen Meeres beſuchen Was Blätter über angeb
liche Demonſtrationszwecke des Geſchwaders gemeldet en
entbehrt jeder Begründung

Eine Feuersbrunſt
Memel 24 Juni Nach einer Meldung des Memeler

Dampfbootes ſind in RuſſiſchKrottingen in der Nähe der
preußiſchen Grenze durch ein großes Schadenfeuer über
80 Häuſer zumeiſt von geringerem Wert eingeäſchert Auch
mehrere Menſchenkleben ſind zu beklagen

Altona 24 Juni Kommerzienrat Möller
ehemals Beſitzer der Altonager Wachsbleiche wurde heute
vom hieſigen Landgericht wegen Konkursvergehens un
wiederholten Betruges zu fünf Jahren Gefängnis
und dreijährigem Ehrverluſt verurteilt Der Staatsanwaltatte c Jahre Gefängnis und drei Jahre Ehrverluſt be

antragt

wegen
arzen

Der An

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranzfür den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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Handel Goworde ung Vorkehr

Zur Polſtſk des Koblensvndikats

Die Stimmen die in den Kreisen der Industrie gegen die
Preispolitik des Kohlensyndikats sich erheben mehren sich So
ausserte sich beispiels weise die Handelskammer Dresden über
das Verhalten des Kohlensyndikates abfällig Zu diesen Stim
men tritt munmehr auch der Verein Deutscher Papier
fabrikanten in seinem für das Jahr 1907/08 erschienenen
Jahresbericht Der erwähnte Bericht behandelt in einem be
sonderen Kapitel Die Brennstoffversorgung der deutschen Industrie im Jahre 1807 und stellt zunächst fest dass sowohl über
die Steigerung der Kohlenpreise wie auch über das geringe
Entgegenkommen des Kohlensyndikats gegenüber seinen Ab
nehmern in der Berücksichtigung der Wünsche auf die zu liefern
den Mengen und Sorten insbesondere auch auf Mehr und Nach
lieserungen Enttäuschung vorhanden sei Nach eingehender
Würdigung der vom Kohlensvndikat vorgebrachten Gegengründe
erklärt der Bericht weiter dass ein Hauptgrund für den aufge
tretenen und Viel beklagten Kohlenmangel in der Ausfuhr
politik des Kohlensyndikates liege und fährt dann fort Bei
der Behandlung dieser Frage ist davon auszugehen dass Deutsch
lands Industrie und Land wirtschaft jedenfalls ein Vorrecht
vor dem Auslande auf die im Gebiete des Deutschen Reiches
vorhandenen Bodenschätze in erster Reihe auf die Kohlen haben
Auch die Bedürfnisse der Bevölkerung Deutschlands die Kohlen
zu Heiz und Beleuchtungszwecken verbraucht müssen zunächst
Berücksichtigung finden Erst dann steht den Erzeugern der
Kohle das moralische Recht zu den überschüssigen Teil an
das Ausland abzugeben

Berliner Börse Bei Schliuss der gestrigen Börse notierten
Kredit 194,60 Diskonto 171,00 Deutsche Bank 228 62 Berliner
Handelsgesellschaft I59,37 Kanada 155,75, Baltimore 85,37
Paketfahrt 108 75 Nordd Lloyd 93,50 Russische Anleihe von
1902 83,37 Laurahütte 200 25 Bochumer Guss 207 75 Harpener
196 00 Gelsenkirchen 186,25 Phönix 165,25 Dresäner Bank
136 37 Schaaffhausen 130,37 Lombarden 25,00 A E G 207,25

Tendenz Ziemlich fest
Auf dem Kassamarkt notierten h öher Schultheiss

brauerei 2 Giesel Zement 2,50 Howaldtswerke 50 Linke
Waggon ,75 Baer Stein 1,50 Orenstein Koppel 1,25 Zeitzer
Masch 1,50 Albert chem Fab 2 Cartonnagen Ind Ges
Delmenhorst Linoleum 75 Schalhker Glas geg l Notiz Park
Witzleben 30 Cröllwitzer Papier 2 10 Anhalter Kohlen Akt

25 Grube Eintracht 2,25 Witten Gussstahl 2 Dagegen
notierten nie d riger 32proz Reichsanleihe 05 3proz
Reichsanleihe 0,10 proz Konsols 0,05 Brauerei Hilsebein 2
Germania Zement 1,25 Sächs Böhm Zement 3 Deutsche Ton
röhren 50 Balcke Tellering 2,50 Dürkopp 2 Guttsmann Masch
1,50 Kronprinz Metall 6 Westfäl Kupfer 2 Anilinfab 50 Hön
ningen chem Fab 1,25 Hotelbetriebs Ges 2 Rhein estf Ind

25 Elberfelder Papiertfab 2 Ver Glanzstoff 2 Concordia Berg
bau 4,75 Kölner Bergwerk 2 Rhein Nassau 1,75 Sächs Guss
stahl 75Londoner Börse vom 24 Juni Es notierten Ragl Konso
s7,e2 Rio Tinto 66,50 Geduld 1,69 Goldfields 81 Steel oom 87,50
Steel prefs 103,50 Rand Mines 6,25 Anaconda 8,81

Fried Krupp Akt Ges Am 30 d Mts werden 20 Millionen
Mark der neuen 4proz Obligationen zu 964 Proz zur
Zeichnung aufgelegt

Heldburg Aktlengesellschaft für Bergbau In der General
versammlung vertraten etwa 50 Aktionäre 10 171 000 Mk Aktlen
kapital Zum Geschäftsbericht richtete der Aktionär Kammer
gerichtsrat Potsdamer einige Anfragen an die Verwaltung die
der Vorsitzende folgendermassen beantwortete Nach Beendigung
der Bauperiode der drei Kaliwerke Heldburg Frisch Glück und
Desdemona sind nunmehr erhebliche Bauten die einen neuen
Bankkredit oder andere als normale Abschreibungen erfordern
nicht mehr zu erwarten Die Gesellschaft werde jetzt mit der
Tilgumg der hohen Bankschulden aus eigenen Kräften beginnen
Dadurch werde man Mittel zu neuen Abschreibungen gewimen
so dass sich die Entbehrlichkeit irgend welcherSanierungsmass nahmen von selbst ergibt Wieviel
in jedem Jahre abgezahlt werden können das hänge von der
Entwickelung des Kaliabsatzes von der Erneuerung des Kali
syndikats insbesondere von der Einführung des freien Ouoten
austausches sowie von der Höhe der Ausbeute der Desdemona
Kuxe ab Jedenfalls sei im laufenden Jahre bereits eine Steige
rung des Absatzes und damit auch des Gewinnes erzielt und
die Verwaltung glaube die Bankschuld von diesem Jahre ab
in wachsendem Masse tilgen zu können Die Bilanz sei ausser
ordentlich vorsichtig aufgesetllt insbesondere der Kuxenbesitz
mit 29 188 753 Mk durchaus solide bewertet wobei hervorzu
heben ist dass bei der Gewerkschaft Desdemona elne ausser
ordentliche Reserve von 300 000 Mk geschaffen wurde Die
vorsichtige Bewertung des Kuxenbesitzes habe die Verwaltung
der Erörterung der Sanierungsfrage gänzlich enthoben Der
Schachtbau der von Frisch Glück abgezweigten Gewerkschaſt
Elsbeth die den zweiten Schacht für Frisch Glück stellt sei erst
in Vorbereitung Mit Rücksicht auf die Syndikatserneuerung
und die allgemeine Lage der Kali Industrie dürfe man erwarten
dass die Bergbehörde auf den Bau nicht dränge Dieser werde
keine dauernde Vermehrung des Bankkredits sondern die Mittel
für ihn werden durch Abschreibungen sowie durch Veräusse
rungen von Elsbeth Kuxen aufgebracht werden können Die
Verwaltung habe weder Sanierungsverhandlungen geführt noch
Veranlassumx dazu gehabt da sie neue Mittel nicht brauche Die
Ribbert Prozesse sind noch sämtlich in der Schwebe wenn auch
zumeist bisher zugunsten der Gesellschaft entschieden Darauf
wurde der Jahresabschluss genehmigt In den Aufsichtsrat
wurde an Stelle des ausgeschiedenen Bankdirektors Davisson
Hannover Darmstädter Bank der jetzige Direktor der Darm
städter Bank in Hannover Emil Erckel und Bankier Oskar Nelke
Berlin neu gewählt

Coucordia Bergbau Akt Ges in Oberhausen Ueber die
Aufsichtsratssitzung wird menmehr von der Direktion folgendes
mitgeteilt In der Aufsichtsratssitzung vom 23 Juni wurde be
schlossen zum weiteren Ausbau der Schächte IV und V das
Aktienkapital um 14 Müillion also auf 10 Million Mark zu er
höhen Die ausserordentliche Generalversammlung soll zum
29 Juli einberufen werden Von irgendwelchen Absichten
welche auf eine Verschmelzung oder Verkauf des Werkes hin

ist weder dem Aufsichtsrat noch dem Vorstand etwas
bekannt

Niederlausitzer Kohlenwerke Der Aufsichtsrat beschloss
von dem ausgewiesenen Reingewinn von 1 507 396 Mk den Be
trag von 820 654 Mk 1 V 753 997 Mk zu Abschreibungen zu
verwenden und der am 24 Juli stattfindenden Generalversamm
lung von dem Verbleibenden Reingewinn nach Abzug der zu
zahlenden Tantieme die Vertellung einer Dividende von
10 Proz wie im Vorjehre in Vorschlag zu bringen sowie
32 159 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen Der Vorstand be
richtete dass die Brikettproduktion des laufenden Geschäfts
jahres von dem Syndikat der Niederlausitzer Brikett Verkaufs
Gesellschaft mit beschränkter Haftung zu Berlig zu guten
Preisen zum Vertrieb übernommen und von diesem vVollständig
weiterverkauft worden ist so dass auch für das laufende Ge
schätfttsjahr ein zufriedenstellendes Erträg
nis zu erwarten steht

Insolvenz einer Kuxenfirma Die Püsseldorfer Kuxenfirma
Steller u Co die eine Filiale in Essen unterhält ist in
Zahlungsschwierigkeiten geraten Die Firma exi
stiert seit 2 Jahren An der Berliner Börse wurde die Insol
venz auf Baissespekulation zurückgeführt Die Höhe der Ver
bindlichkeiten steht noch nicht fest

Vom Bandeisenmarkt Wie wir bereits mitteilten ist der
Inlandspreis für Bandeisen in der letzten Sitzung um 5 Mk auf
125 Mk ermässigt worden Auch der Auslandspreis hat eine

f entsprech
Da bisher die

ende Ermässigung erfahren und steht auf 117,50 Mk
offiziellen Notierungen wie hinreichend bekannt

längst nicht mehr zu erzielen waren so dürfte der neueste Be
schluss der Vereinigung eher einer Erhöhung als einer Ermässi
gung der Preise gleich kommen Uebrigens soll die Nachfrage
aus dem Ausland etwas lebhafter geworden sein

Wolfenbätteler Metallwerk vorm Wilhelm Grobleben Co
in Wolfenbüttel Der Abschluss für 1907 ergibt eine Verminde
rung der Unter bilanz um 32 184 Mk auf 64 803 Mk

Deutsch überseelsche Elektrizitätsgesellschaft Berlin Die
Generalversammlung setzte die Dividende auf 98 Proz fest
Ueber die Aus sichten im laufenden Geschäftsjahr wurde
mitgeteilt dass bei dem Elektrizitätswerk in Buenos Aires trotz
dem man sich zu einer Preisermässigung herbeilassen musste
die Ueberschüsse doch sich in normaler Weise entwickelten
Nicht so ganz günstig sei der Geschäftsgang bei den chilenischen
Unternehmen weil dort die Ueberschüsse durch den niedrigen
Wechselkurs beeinträchtigt werden der gegen das Vorjahr
30 35 Proz niedriger ist Der Bau des Hauptkraftwerkes in
Santiago de Chile werde noch etwa ein Jahr dauern

Rheinisch westfälisches Zlegelsyndikat Wie aus Dortmund
mitgeteilt wird sind von den bisherigen Verkaufsvereinen
Costrop 12 Oefen mit 52 Millionen Beteiligung dem Verkaufs
verein Witten und damit dem Syndikat beigetreten so dass
dessen Mitgliederzahl auf 264 Oefen mit 1062 Millionen Steine
gestiegen ist gegen 107 Oefen mit 844 Milliionen in der gleichen
Zeit des Vorjahres Anfang dieses Jahres betrug der Lager
bestand 160 887 447 Steine gegen 35 411 740 im gleichen it
raum des Vorjahres

Aus der Portlandzementindustrie Der Bresl Ztg zufolge
hatte die seit Beginn des Jahres 1908 in Kraft getretene Preis
reduktion des Portlandzementes im oberschlesischen Hütten
revier vollen Erfolg Die Einfuhr von polnischem Zement ist auf
ein Minimum zurückgegangen infolgedessen können die ent
standenen Verluste durch den munmehrigen Absatz in Ober
schlesien voll ausgeglichen werden

Ermässigung des Kupferrohrgrundpreises Der Kupferrohr
verband ermässigte den Kupferrohrgrundpreis auf 171 Mk

Maschinenfabrik Buckau Das Wiener 7Zivillandesgericht
lehnte kostenpflichtig die Schadenersatzklage der Maschinen
fabrik Buckau auf Rückerstattung der Wiener Agenten gezahlten
839 920 Mk Provision für die Vermittelung zur Einrichtung der
Hohenloheschen Brikettfabriken ab Die Ver
waltung wird sich heute darüber schlüssig werden ob sie Re
vision einlegen soll

Spiegelglaswerke Germania Aktiengesellschaft in Porz
Urbach Brüsseler Börsenzeitungen schätzen die letztjährige
Dividende auf nur 15 20 Proz

Die internationalen Verbandsverhandlungen in der Emaäillier
Wwarenindustrie werden im Herbst wieder aufgenommen werden
Die französischen schweizerischen die österreichischen und die
ungarischen Werke haben sich im Prinzip damit einverstanden
erklärt einer Vereinigung europäischer Emaillierwerke bei
zutreten Dagegen machen einige kleinere deutsche Werke in
bezug auf die Ouotenfrage Schwierigheiten Das Ziel der Ver
handlungen ist die Ueberführung der bereits jetzt bestehenden
losen internationalen Organisation der Emaillierwerke in ein
festes Kontingentierungssvndikat

Das Kartell der österreichisch ungarischen Emailgeschirr
fabriken das nahezu drei Jahre bestanden hat musste mit Rilck
sicht auf die ungünstige Konjunktur des Inlandsmarktes auf
gelöst werden

Vereinigung Hamburger Holzhändler Von dem Zusammen
schluss der Holzinworteure in Bremen zu einem Rechtsschutz
verband berichteten wir bereits Nunmehr haben sich auch die
bedeutendsten Holz händler Hamburgs zu einer Ver
e in igu n g zusammengeschlossen Es handelt sich namentlich
um die Firmen die amerikanische Kiefernhölzer in Deutschland
verkaufen An der Spitze der Vereinigung stehen die Firmen
Klinkrath Martens Gossmann Jürgens Alfred Neumann
F A Sohst sämtlich in Hamburg Die Vereinigung will dem
Handel mit amerikanischen Höhzern der oft Unterbietungen und
Mitssstände ergab eine einheitliche Oestaltung geben den Ver
kehr mit Abgebern und Abnehmern regeln sowie für eine Rege
lung des Preisstandes Sorge tragen Das Zustandekommen
dieser Vereinigung ist in der Hauptsache auf die Syndikatsbe
strebungen in der amerikanischen Holzindustrie zurückzuführen
aus deren Mitte sich wie kürzlich gemeldet mehrere der be
deutendsten Firmen zu einem Trust vereinigt haben

Westsizilianische Eisenbahn Der Vergleich zwischen dem
Staate und der Westsizilianischen Eisenbahn ist minmehr perfekt
geworden Die Regierung hat einen entsprechenden Oesetz
entwurf bereits als dringlich dem Parlament vVorgelegt

Die 3 Auktion des Berliner Vereins der Merinoschafzüchter
umfasste 3200 Zentner Rückemwäsche und ca 3500 Zentner in
Schweiss geschorene Dominialwolle Die Behandlung und Be
schaffenheit der Rückenwäsche waren befriedigend die Wäschen
meist gut zum Teil etwas eingestaubt Das ganze Ouantum
konnte schlank verkauft werden Der Preisabschlag für feine
Tuchwollen betrug 24 Mk für feine aa Stoff und Kamm
wollen 19 Mk für a Wollen 12 30 Mk für Kreuzungswollen
929 Mk Die Käufer welche zahlreich erschienen waren
Waren in und ausländische Tuch Stoff und Hutfabrikanten
sowie Händler und Wäscher Die bezahlten Preise für Rüchken
wäschen stellten sich für pommersche auf 140 147 Mk für
märkische 150 174 Mk für preussische 133 169 Mk für
posener 177 185 Mk für schlesische 152 190 MKk für mecklen
burger 150 169 Mk für sächsische 150 Mk ein Dominium
für Kreuzungswollen 89 141 Mk für Lammwollen 90 155 Mk
für Kreuzungslammwollen 865 133 Mk Sschmutzwollen wiesen
einen Aufschlag von ca 10 Proz gegen die diesjährige Mai
auktion auf

Konkursnachriechten

Neueröffnete Konkurse
Die Schlusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins

Kaufmann Ernst Richard Gocht Olbersdortf Zittau 6 7
F Warenhaus Max Behr BRixdorf Berlinerstr 47748 16 7
Kaufmann Ludwig Hensel Bartenstein 15 7
Heinrich Herm Rösler Maschinenfabrikant Neugersdort Ebers

bach 28 7
Kaufmann Bernhardus Mauritz Emden 11 7
F Bernheim 7intl Fürth i 18 7
F Kalthoff Co Köln Pfälzerstr 40 30 7
F Moritz Fischel Mannheim 5 7
F Fromhold Co Naumburg a 15 8
Westfälische Margarinefabrik G m b Rahden 13 7
F Max Küllenberg Solingen 5 7
Kaufmann Emil Winter WViesbaden Wellritzstr 30 1 8
Kaufmann Otto Schramm Wusterhausen a 2 7
F B Kronheim Berlin Mitte Charlottnstr 63 1 9
El Wedel Kürschnermstr Berlin Mitte Niederwallstr 13 15 8
Adler Phonograph Compagnie m b Berlin Mitte Oranien

strasse 101 1 9
Friedrich Thiele JraJierer u Dekorateur Berlin Gräfestr 19

Berlin Tempelhot 2 8
F Otto Miener u Co Arnstadt 27 7

Waren und Frodukte
Getrefde

Berliner Produktenvörse 24 Juni Am Frühmarkt notiorten
Weizen inländ 210 212,00 Roggen inl Hatér märkisoher
menklenburg pommerscher preuss posenscher u sohblesischer frei
172 181 mittel 161 171 gering 156 160 russischer mittel u geringMais mixed 172,00 174,00 Gersve inländ Futtergerste mittel
und gering 150 154 gute 156 170 russische und Donan leichte 134
bis 198 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 166 178 kleine

Weizenmehl 00 26,25 28,50 Roggenmehl o und 1 22,20 26,00
eigenkleie 10,75 11,60 Roggenkleie 11 00 12,00 Alles frei Bahn

n Hamburg 24 Jani Weiren ruhbig Mooklendurger
oistoiner 208 213 Roggen ruhig Mesklenbarger U I

154 200 rues ort 9 Pud 10/15 148,00 Gerste stetig e merke
111,00 Hater ruhbig Holsteiner und Mecklenburger 165 17 oit
enkte c r eif La Plata eit 110 00 6 An

es t 24 Juni eixen matt er Oktober 11,bRoggen per Oktober 9,80 Gd 9,92 r Hafer per s Br
8,380 Br Mais per Juli 7,07 Gd 7,06 Br per Aug 6 9 adBr per Mai 6,78 Od 6,79 Br Raps per August 16,70 Gd 16 g6

Zuckor
Hamburg 24 Juni Räübenronzueker 1 Produkt BRendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg et 88

vorm nachm adper Juni 22,10 22,20 i17 Juli u I7 I a 22,25 22,80 22,30Kugust 32,35 22,45 22 45Oktober 20,65 20,66 20,65Derember 20,20 20,30 20,80
r Mars 20 55 20 65 20,65ruhig ruhig behauptet

Kadese

AKambuarg 24 Juni Good average s
vorm naohm adper September 801 Gd 30 Gd o a

Dezember 20 Gd 80 Gd 809 GdAära so Gd 302 Gd 305 GdMai 80 G 803 Gd vo aruhig ruhig stetig
Bremen 24 Juni Kaffee ruhig

Havre 24 Juni Kaffee good average Santos
Dez 40 per März 40 per Mai Ruhbug

Solritus
Nordhausen 24 Juni Branntwein 40 Pol Proz fär 100 x105 10 h 66,50 67 50 M 40 45 Vol Proz far 100 Kg 106 1or

M rn ohne Fass ab Brennerei
amburg 24 Juni piritus rabig per Juni 28Juni Juli 28 da per Juli Aug 28 Gd S t Se per

Petroleuna
Hamburg 24 Juni Petroleum ruhig Standard white loko T

Fettwaren und Oeite
Hamburg 24 Juni Raboöl ruhig verzollt 74,00
Ksöln 24 Juni Rabol loko 75,00 per Okt 72,00

Kartoffelmehl und Stärke
Bumg 24 Juni Kartottelmehl und Stärke 38,00 28 80 Foueht

e

Magdeburg 24 Jan Prima Kartoffelstärke und Mehl kär100 g F8 75 24,06

per Sept 40 per

Wolle
Bremen 24 Jan Baumwolle stetig Dpl loxo middl s Pfg

Berliner Viehmarkt
Berlin 24 Juni Städtischer Ssohlacohtviehmarkt

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 1039
Rinder 2515 Kälber 1048 Schafe und 11 117 Schweine Bezahlt wurden
für 100 Pfd oder 50 kKgSchlachtgewicht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kalber a feinste Mastkälber Vollmilohmast und beste Sade
kälber 84 90 b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber s
bis 81 o geringe Saugkälber 42 50 M altere gering gelnährte Ralber Fresser Schafe a Mastlammer und
jüngere Masthammel 78 80 M b älvere Masthammel 69 72 X
o mäsesig genährte Hammel und Sohafe Märzschafe 58 68 Mark
Sohweine Man zahlte fär 100 Pfund wit 20 Proz Tara a voll

Nee Wige feinenen Rassen und deren Kreurungen v7 Mark
di ar e 55 56 M o gering gewickelte 52 54 d Sauen

ark
Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben 630

Stück unverkanft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schaffen
wurde bis auf wenige nicht passende Poscen aus verkauft Der
Sohweinemarkt verliet glatt un wurde geräumt

ver 9 Metalleondon 24 Juni Ohbili Kupfer stetig 572, 8 Mon v8Straita stetig 126 3 Monat 126 Blet et rubig 5 on glireh
183, Zink gewöhnliohe Marke rah 18 vpen Marke I9

Glas gow 24 Juni Mittag heisen stetig Maddlesbrougb
warrants 50 9

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Axoren REmdoen

Now Vor 24 6 23 6 Ohteoago 24 23 6Weizen p Juli 95 94 Weizen p Juli s86 sSeptbr 98 92 Septbr 86 s61Mais p Juni 788 7 e Mals p Juli s 60v Septbr 76 76 Soptbr s9Meh Sprs elears 8,98 3,96 Hafer Sept s
Kaftee Fair Rio Nr 7 Si Desbr 49 48p Juni 5,85 85 Roggen p Sept s 83Ku 88 Sohmals Ja rPetroleum in Oases 10,90 10,00 BSoept 8,12 9,12
do in New Vork 8,75 8 75do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais stetig
Sehiffsnachrichten

Hamburg 24 Juni Hamburg Amerika Linie Salamanca
vom La Plata 23 Juni 1 Uhr 35 Min nachm auf der Elbe angek

C Ferd Laeisz 24 Juni 6 Uhr morgens von Taku nach Tsingtau
abgeg Präsident Grant von New Vork 24 Juni 4 Uhr 35 Min
morgens auf der Elbe angek Dania nach Mexiko 23 Juni
7 Uhr abends Dover passiert Bosnia 23 Juni 11 Uhr morgews
in Newport News angek Odenwald von Westindien 24 Juni
8 Uhr morgens auf der Elbe angek Albano von Philadelphia
23 Juni 2 Uhr nachm Lizard passiert König Friedrich August
nach dem La Plata 23 Juni nachm Ouessant Creach passiert
Meteor Nordlandfahrt 23 Juni 7 Uhr abends von Noes abgeg
Macedonia nach Mittelbrasilien 23 Juni morgens QOuessant
Creach passiert Silesia von Ostasien 23 Juni Sagres passiert
Hellas 23 Juni 8 Uhr morgens von Hongkong nach Singapore
abgeg Albingia nach Mexiko 18 Juni in Havana angek

Hamburg 24 Juni Woermann Linie Eleonore Woermann
auf Heimreise Dienstag von Teneriffa abgeg Ivo auf Ausreise
Mittwoch Vlissingen passiert

Bremen 24 Juni Nordd Lloyd Prinzregent Luitpold
gestern nachmittag 1 Uhr von Southampton abgeg Kronprin
zessin Cecilie gestern nachmittag 5 Uhr von Bremerhaven ab
gegangen Kronprinz Wilhelm heute vormittag 8 Uhr in Bremer
haven angek Aachen gestern nachmittag 5 Uhr Von Vlissingen
abgeg Kaiser Wilhelm der Grosse gestern vormittag 10 Uhr in
New Vork angek Kaiser Wilhelm II gestern mittag 12 Uhr von
New Vork abgeg Hansa gestern vormittag 8 Uhr in Galveston
angekommen

Wasserstäncke
bedeutet öber unter Null,

n rSaaſo ung Unsirui Fall Waeb
Artern Brückenpegel 23 Juni 1 0 24 Juni 1 10
Nebra Oberpegel 9 11 2,04 7Unterpegel 1 1,77 aWeissentels Oberpegel 48 2,56 sUnterpegel 0,b6 0,78 S eProtha 28 o 24 2,48 64Alsleben Oberpegel 28 2 40 24 e 6Unterpegel 1,56 1,68 15Bernburg 1 15 56 aKalbe Oberpegel 54 u s 10UVUVnterpegel 40 76 u i 34

Isor Eger Elbe Moldau
Juni Fall Wuebs a un all Wueb

Budweis i orga d 23 27 12Prog Wittenberg 1,81 eJungbunzl 0,04 4 NRosslau 0,783Laun 0,201 Barby u o 1Pardubitz 0,66 8 Magdeburg o05 4 7
Braudeis 0,00 1 Pangermde b8 7Melnik o27 6 WVittenbrge 1,54 7Leitmeritz 24 0,20 16 Domite Peg 28 02 8
Aussig 0,01 15 Hobnstort 24 1,18 5 rDresden 1,61 9 Lauenvurg 10 6 F
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